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Die Kriegslage.
v « Dlenotag -Iagesberichl.

«0 Am,fich, « roh»» haupkiuorffee . 23 . vkiodest
westlicher stri » , » Ich- uplah.

lieereogruop « Kronprinz Buprrchk
Die in ZIandernmilchen Droaiban» und .

lern morgen enlwffJefnhen Kämpf» dnuerlen bi» — —- 7
ilr ^ lif » der fronzüffft̂ engfffltrn Ungrfff» I-^ n noch -nfgefun« . OllnnlrtM

bi» p»#cn
m nach «

'ItapfUf |kt)
Abend.

grlirrn motjtn (nlmMtlnl

Ä " «n|em'
r i’r anfangs nur am Südrand de» ßouthoulsterwalde»
lliere Abwehrzon » »lm * run«*n» Jtlnb wupd, «mrch « e,rn »n-

i riffr ,nr» «,eworfen . Bon *«n Gegnern \nTmr
Innern konnten den geringen Raumgewinn von hvchsfm» R>0 TNtr.
Ile!» bei 1200 JIM« Brei «', "W •»" «« " "; , j llilj1jiJu„

Bei B»*ll «p»a » wurden in dem hin - und berwopenden namme
„gen die oormilin, » und erneu, am Abend eorbrechenden fiarlen

griff» der « ngfönder un'ere vorderen Irichieriinfen »ehaupiei

i r lin ' ben übrigen^StcUm de» Angriffofefbe» fch««»rl» der fefnd-
!>ld» »nfiurm, oMI«._ _ _ _ _ _ . „ „MMAnltl

' iikf ^ iiederi»" Angriffe richMen fich-»Qrn. den »ronkchfchni«
beider!»», VON«helnprll , hier brach unsere » dmchrnfMn)Tn> ov.i W.I. .HV. W. hier brach un
Hrail de» enpfffchen Sl*fc»». der ni^

nr « »-«chrwirluni die
an unfer» HInderniff«

laiiaK. Vrainofen wie «kngfünber Gästen in unferem gegen da»
iompfiefOnd» ' ufommrngefahien Aeurr fchwereblulfgr Beriufle

Mittwo ch, den 24  Oktober 1917 ._
der Schrill des Arbeiter - und Sofbakenrakr» einen Fbrlfchnll des,
Frieden, «edanlen » bedeuien , <k« >st zweifelios der ^ "°dru-r dc ,
'Wllnfche der Maforila , de» ruffifch' n » u>t««. ' n?,L
fagk: „Frieden erfehn, und nach » ' >«»«» icchfst der - ber eine -
fiuhreiche Minorila , gegenüberstehl . di» fsth « n denLi1 ,., ? mL,

I toben Breis klammert eine Parole , deren Erfüllung nach der Met
nun » ^.7 rü!>« .7 rufstlche» 'Lo.fchaf. - r- . fall» fie überhaup , « 0»
lich märe, „nur zur oaltstandigen Nernichlun » ^ uhflnd , fudren
lönnle ", eine Entwicht,mg. der, >n » lammen , bemerkt, der teue  l
Berbündete England mit Faffanf , entgegenfehen wurde , ^ k' UE
ifl die Kaffnung berechtigt, dah Die Bemühungen de, Arbeiter tt >°
Satdatenrai » diesmal famadi der aml ichen ruf,fch «n Dip - matie
«is den Alliierten gegen,,ber einen belferen Erfolg haben: lünne ^
ai » «rüdere « einllh .mgen in friedlichen, oh , rliichen
wird das ruififch» Bail Europa und der weil einen wirlilche»

"̂ ' "Lb ' wVllaber,  Zu den, Friede,isaorfchlag des
Pelersburgcr Arbeiler . „nd Saldal . nrals '^ " lb, da» Fremden,
biall " „ fl.: Die « edeulung dieier rnffifche» iixrfchlage „ gl mrd
fo fei,r in deren uerfchiedenen Ein,eideile », ihre Bedeulung » «»>

^ darin , datz man fich in Ruhiand endgullig van den ,, °p fchen
Krieg»,iel . » der Aiiiierlen fre,mach, und einen r - n amchf», . der
de» Eindruck der Offenheil , Odrf'chken und Wahrda lig ' eil < «
und den Wunfch atu, «, , wirklich zu'» Friede » »u kommen, « ewi»
rechne,» Ina», auch i" vinfliand "ich, darauf , dahfan fich» krieg
füdr. nd. Man » , diel» Aorfchlag. fagieich Ehmen und « eg«''
vorfchiüge für überfiüffig finden wnrden , weil e, keine be feren
gül-e. Jedenfalls fchlng man aber i" « »httind einen Lon an , d. r

frtnlpKd}« « . - BeOattion und«lpedvie«: vtedrich. BathavrstraL« [b.
" 56. Jahrgang.

bcrn- die Schulde» bleiben»ifa in der Famiffe," Und bei der wie
kerifülien Erwähnungder Lundesgenaffi» Ze» druckle er flch ein

- ?LS ^ 'LÄSLi 'LL . » 2 ?P»
ssüstsKTiisje •Ä .’SrsS
ruf" , p ügt- er da» chane« °r. « aiaismu», ^ o °lw°» mV
"«» •« * , .»7 ' i»" ^ ci , “^ fi,Srof »I’ ® fl» «? üb '? 'bif ?IuÄtnl >.
Sonfcreni fante: „Air flehen am fvorabend der wichligflen inler
alliierl »n « onferenz , die je abgehailcn wurde . E» wirb eine m l
füriche und Pbli'iiche Unfer n,, Irin. Emige ott « '
Sliai -männe . und tr .„dnmften saldafcn d. r
» . . ln,,«>>.'»» haran tcllnc 'nncn , >n5 es n'irk» 5»is orsth Ma , Uin . ^ n

Än^ n» ÄtnVÄÄ *"- " «'AA '£

lüiinb Keorae Iflf* ».chl», was nichl fcha» Hunden,,,alwider-
mar.,, , würe liebe.- den Ernfl des Tauchbaolk-feges für Eng

>nd ü,ch , fich die Sachuerfiandigen feines Bande. «NN, anders
Ä ' . 7L ^ . rika°Lfe i'. a'>ne d:e -» , -i MNÜ,

bnd'Ifeffien « »fangen » in unferer - . -
m Flandern brach«» un» einen oolien « rfofgk

kieereuaruppe Drnlfcher » esnorin'
lie Arkifferilfchfachl nordiffffch oon Soiffon » fehle nachmikkag»
«ö»«r Ducht »meder ein . »mlchew e. an d« n wMm ' Jno. ffm

M geringer Fenerlattgkeil nur ,u artundun ^ m» f,»hrn der Iran-

,0{iniSt  SSSuriHmSfinM nU« « nlib « ‘̂rim ^ nreanS
üumpfgebM 'wifchen »em JtifMIegrund und Bray . chn» vwaM»
„she . Bei « fnlrflk de, Dunkefhei, « »st.»«» >chndtfch» S «u»r nach,
am dann von JNiklenmchl an fich ,u anhaltender Irommelwirkung

" ^Be^ hettmerden ha« m» starten franzdftfchen« npfsten die

»en!'^ « ^rr "jfl»a»

wurden eingebrach«, .
v » ktIfcher firl » fl « fAtiuoln «,.

Bl» « efmntbeute der Opera,ionen vorn die Infefn im B,a-
chen Menbufen belraöl : 201 « « . iangrn ' . über l« f « cfchühe.

,ra «n «7 fch'ver» » chftzvfchiiV . cinig » N' o° i° ' r«nn»nk,>. tdo
Maichineneemehre und Istinenwerfer . über «200 F<chr,ruge. geg n̂

aavr . Jrventmi » mimg man «v»» ^ z , • •
u. . ». - .■»• -j-' -v-- - ■ r:n» Anlwarl ermägiichl. Auf die Einzefheilen drs F
md, Ber gefkrig« rchfachllo, > »inzugeden , würe heule verfruhl . Für ans ha das ru fifch.

- Frieiensprogramm nur dann Werl , wenn . » d.e " - ' ' >
mal, in Paris . Banda » „nd « an, durch-.,,!»««„ . Der rulflHit IU
bej,», und Tbldalenral wird feine Bedingungen in Pari » rar
legen , und wir werden fehen, »b er Krall und Oinfiuf , aeiing >»-
fiül ff» durch,,,>»«»» , i »,l er diele» Einfiufl , fa wird die well leb,I V.w _ 1 *. .r . ku  c 4̂»mi«rinr,»ifi>n nipidu' deute nodi den wri*’«S& .,fahrn.!"ba7die Schw,.r,gkei..n ,a.iche beule noch,der, Frie-

! ääwää
erklär! Hai, da«, die erdrünende Majarüül ganz Europas den Per-
flündigungsfrieden wiN und nur einig » wenige Ih» noch behindern.
Io ifl der fehle rnffifche Schrill ein weilercr Lewei » für feine

| Warle,

Lloyd George rode« abermals.

^ .geiah"ni'!n7»f7rKkfa.n'nb«!icĥ <^ Sttî dâ rcĥm
« « -Sa » ÄÄ KÄ
J» « ” « !“ "■. Wenn England allen — ^ LL "h.ü,
wenn

«i > r d' u. fch» M,if>iarl »m,:: muffe „e nlchlel w rden, « be,
da« deulfihe Ä, 'lk durchfchaul fle und lachi über d,c fp,ji ulafchen
»euchier . lKäln , Z,g k

«leine Mitteilungen.

.rfssTiwrSiÄ ^ * » ;' » :
ma  000 Rudel , große Vorräte an vrrpsiegungomitteln und Rriego-

' ^ Fwifchen vstfe » an» « chmarzem JNeer «am e, nirgend» ,n
rr>Herrn FampfhandtunchM. » . . > ,

Moreddkkffch « Fron «.
Bei Itegrnwrfker lieh B- rmillag » di.

eirend» nahm N« bei Monastfr , im « ernabvg en un d vom weflufer
t -> wordar bl» , um Boiranfe » wieder an heftigke » fn,

Ber « ist» « eneralquarlie . mrlfl»»: u u o , » d, « I f.

hem »flerr nna. lagesberfchl vom gleichen lag »,
,'i„ den chänaen de» Manie s >» , Olabriele icheilerlen , we

wachere felndfiche Angriffe im handqranakenkampf , Bon den
. - rige» Krieg»fchaupfäf,en find kein, «roheren Kampfhandlungen
u melden,

Dürndfierichf des Sros, « , h - uptqnarst er,. . k
Dba Berlin.  23 . Oktober, abend». Um honlhopffkerwald

„urde ^ r Ze .nd fall vdtfi, au» dem gest- r» gewonnenen we-

^̂ N°'rdStt?ich"7ön ' » '>iff»n» wi rd noch »rbMer « an den Itord^
, angen de, llhemin btt  Barn . » befdetfei'» ^ kraste nach c - »n
„(Mmpft. Bit Fronzvfe » dron« n bl* Lhaoignon vor, SüBll«
„ü„ lilaln fchefkerlcn starte Angriff «,

3m Osten nicht» von Bedeutung,

Brr »nalifch» Erst« Mlnfst " . der Schaf-,kanster und Mmeraf
S,n >„» hoben den giohrn Werbef -ld,,, , für ber,»ehrte Spachnnken
in, staade ,„i, fstedeu in der Alber,rhali begonn - n, Ile L ' - e
!' io,,b lg - arge -,, war nach den, zwelelnhaib vpal en lange,,
ausfüb . Uch," » erlchk. den der „Tel -graust da-uber gl ' der
Fa m eine rechte rlolksae . ammlungsrede , bl - ,„ ,r kraf.igea 4,chla,,
morle, , und rin paar Scher,, -» auf "ie Menge , n wir ->' weih ^ D
Br,ich,  des „lelrgroaf -̂ ff, denn auch re,ch!,ü, mit Alam 'nerb . .
.... rt,!,',u ». »ric : f)ür»! ho i! («rtadjirr! ümitc “ JBctlaü . «flu*
fliimmmfl ! du .chk' stt Wir ocrtpü n ffjn ’ ifuft.
fgede „,i , ibu-n li,r den Saal b flln -,„len Pdrafe, , ln «wstd en vrm
be„ »-„ de zugeb . n, fondern begnoo " , »ns danül , den ki'rzeren
An »,uo den -benfcr bsaan hergeftefll ha:, ab, „dr„<ke„ fowcil d>>
Ä -ba', >„'» enorhi , st,o»b George fi,h ->e all» » ■

-Wi,- febnfüchki» ich auri, danach ansbi 'che, ich lebe „ ,xh k. nm
Anstichen bah wir einem dauerhnftcn Frirde » naher kommen, „nd
rin,, , anderen Frieden wollen wir »ich, Ichiiche", Ein be'»off>ie>ee
F l d, , , ü, -.eilweifiger Waffe,ifstfifiond kann nur die . Einleilung
l. in ,u einen, neuen kfiingen Mi, noch g-aheeen kschrerken, die den
Unk>rao»g der Kuilnr bringe» wü ' de» . Es muh eine Enk >l>e,dun,,
follen derari . dah di. rohe straf , für ewig ihr« WW »*
Cm Aaaenbiir« find mir foweik noch „ chl, Deutchiand will nur
einen Friesen , durch den es felbst « o,keile aus felnem l' lch'f nni „ n
'■•ll'cnt 'iu*r »öge . und ba in töbc e» born eine Cr"uitigung . das
'jfUntaifr noch einmal \n  oersuche, ' Drutschlan. "'"b ome war-
nc - b V ehre erholen , wie Frankreich eine durch di '' Ried» lafl.
?t?ve ! ons e. holten Har, Bei ollem Gerede über Bedmqungen
>k! ^ ''ua,'stondniisc aus der einen obt '' anderen bursen nn>
d«'.r o' astf HriertMU’l keine!, Augenbli -k e.us den .^ n?en uerlieren
Um bir.'ii ânberunqen handelt es sich mm «n'omeN. 1.0 fcir Jlotlo»

| na:Uat:ainnb 'an sie notig »'»Adv, um E"t,chadiqm

I Wbna Berlin, 23, Oktober, NnG dem „Temps ". der eben
erst von b«"> „Berner Bunb " der Fälfchung überfuhr , wurde,
hüllen dl. Denlfchen Belgier Mffftürorbeflen

1 fie auf ihre Weigerung hin an Baume gebunden , in KcNer emg.
- d ihnen lagciang „ichls eilen geg.-be" , D'kfe Le

Da«> Asiedensvrogramm0,s Sovjets.
Wb Berlin,  23 , vkiabrr . Die --« ^ eu« . Mocnwlne

, „„ng" ichreibl : M .f ber gestern „b„ bn  V " r' «bur«er tu ,
„.chrn Aarnlur bk'br. ileien Erkiürnnq de» b. il. f . «nb © ' '
,!«i rato über b*e Friehenszielo . die die Vertreter de» ^ ates vei

- . itrieaskonierenr der Alliierten z.,r tii .'ltunq bringen sollen. , it
^l.kland ein meiterer Schritt in der Friedenssroqe getnn wor-

n feine Mtarfieit darüber gewinnen.
;,IÄH3 * rÄ nach innen

!ÄÄ !b!‘,r |Bn «ft«i,r VMtZtt»  Tr 'rgraun» ' ,, , b«.
„itfIMiIBC, wonach der rufst,che m ""'7 ,,7 »„k̂ '!, Ner r«i"r der

lchstchenfaerklär,e , b.,f, es » ich, «"gängig l' i. »!' ’ ®*f' r
Ui,ich. ,, Demofroii , einem vffiffestcn Belkirriee - „ " lker
. der Pariser ttonfmin ûmiassen . Vielleicht also har oe

d«„ b' r Arbeiier - und Laidairnral luf, „be'Hnnpi ke ' >»
.klar,, , Folge, >, vielfei,chl wird rr lediglich -eine meiirrr Flli .strie

jener .'chriel"ltiqke«t der russischen Diplomatie sein. '
:«chh. Bustchafst-r Barm , Nlaf.-U ... emen, v fanMe
, ,-i., an Maxim N, vllober , 11*! 1 /̂ ' |
„ „ach inaurr iei , i„ ifl er, tauch, »-effefla» »f» '»

-LSLSSLKU - L
■cren Fn, «reffen „nd m,l denen „ nferer ^ undergena »n ch '

»akUul. gllmca » , »....v , IW»
ai « st- , -.ir Wiederau,,,, »chung aug -lonru Nu «« >» > ^
preuhi 'che Kriegs »,ifl ist der wstkffche Feind -, cs ff« der Kei » '
Patsdom . wo man 3st Jahre hfndurü, Plane st, einem Aogr,f ! auf
,.,ster stand 'chmiede,, . Deulfchiand dach,e nur daran . le ne Aach-

fnechken. Das war fein Traum und unfer « Ipdrulken. Es
ist feine Freiheit „logilch, hraor dos Paliadiun , des preuhifchcn
Miiiiaeismus -u Baden grmorin , ifl „nd feine » Pvst' l bu »-f>.an-
hergellieben ob-r „nmög ich gemocht worben stnd, Berfongeud
i-i,» en wir aus nach d:r grasten geinefnfamen S>-gf>a„h>-nmg
Fei , ist unfer . B , „he genafffn . Dos Mfhgiuchl » des Tauchdaoi.
lru-ges hol dem Feinde einen Harle,, Schlag gegeben , Uei>°rd,es
Hab,,, mir je',« Awe . ifa » kdiffe. die uichi doch genug bcwcliei we-
de» sonn , Nicht ionoe mehr wird v „tichlond , ,, lag ' ,, mog-n.
!>»!, Anie - ika „ ich, mst'übir, wei ! c» teil, ,'ieer habe. Die - auch

füllt«,, zudem km- -Leford rmi« amerilaui 'cher Trupme,, un-
»,üblich machen, B >„, hot aber Dem chioud ,„ d.-„ >ehu Monalr,-
V-S iaulendc » Jab es Ichon doppei , 'ovici Uot . rfeebaaks ue -io-en
ai » i„, ganzen »arigen Fahr Die -'eil ist „» >ere B „i'de- ge„°M„,
Liündig ,,i, » ,» , die .-'ob, „„lerer Schüfe stst '»> nochtfen Jahr
werden wir vierma ' iooicl neue « chiss'' bauen als nenlosirmd ^ah .

Amerika . '"'"so, Sir Edma d Corian nerdient sur seine ve-
muhungen in btekr Aichiung at! Mob. Tenischlano beginnt iem
cirui 'ehen. wo- C3 bedeutet bog die kleinen stanken wie 'Fern
nr.b B asi' i n. die ><' v'n !e '.Hobftoffe lieh in . d,e Begehungen m
ihm abgebrochenhaben. Bon daher konmtt nun kein Tee SUuao,
.Maffee und Tatar nehr. kein Petrol . um. 0 »I. .Hupfer ober -wlangnin
und bad.ir.1r all. i.i schon könnten die e Saaten Deutchland " ir
9 !,."nacht '" in ’ löst wenn sie preufnMie M^ Narmalchine
ji nie uw* sie neun nölia mit '"' .hindern hulie" . Der Feind tst. . j.*: . TNiirt ii.’h>r.,ii fi '* 'ilnae
lim v (einen Lin '. 'n prö1)tii uraanisten . Dos be*eugi rte Auge

,, „heit Polo 1'ascho* Dos ist Denrfchland> legte und gesohr
liirste Waste . Es ue lucht, den t lncn Bnnd . sgeiwisen gegen de"
onheren ui heuen. Zwietracht innerhalb der einzelnen Bo 'l .-ae-
,ncinichas:e.t 'N saen und di .' Volker mit MiHtrauen a-qen eim.nrh"
\ \\ erfüllen . M stehen am Vorahend einer in ' eralltle ten Hr " se
re«" L)e's-n n»'. - nnleren .leeren in D't und Mesl bei ihi .u ge
wattigen Ausgabe : unsere Sosten sind gering im vergleich zu denen.

^ll ^ Prol "' ber nolke>mmli6 'cn Beredsamkeit Llond G orge*
leien noch omige Wendungen der :liebe verzeichnet Die ric enhos-
ten Krtegsschnlden habe England , so sagt er. bei sich selbst gemocht.
„Großbritannien bleibt in der 5) auptsache bei seinen eigneu Hm-

ichlosscn und
Hauplung ist völlig aus der Lust gegriffen.

Kraf Qerittng über die ^ liedenesrogen.
M ünchen,  23 , vflober . Bei der Be --al „„g d !> hanshnf, *-

pknner iür das Min « , , ium de» Aeuhe „ „> der stübg.-aidnekrn
famm . r Iüh,,e Miaifierprüfident Graf -» erl, >„ « »„»:

2i > ich an, 2", Sep,c :„ver in der kffcichsraisfammcr ip.ach,
fwok bk,- F adcnsapprii d- » Papstes fm « orbergnmb brr L»'
„ach .nng . Die Milieimachie Halle,' in ihren Anlwokliwl . n di'-
B „ ilwiliigleil nusgeiprochrn , », F >,rbe„dv. rhanhiu „gea einst,
west, » Ban den FrinUn da» , nur Wstfnnfem »;  Irttbtom br
fr.niurt, Aale gcaniworst -i, Bo » den anderen strht bst flnlwv «»*

noch aus , Wi , stich »aber gekommen find wir oen, Frieden,
foweik wir «ehe» könne,, »n, keinen Schrill , Aber unvechnst.ee o>,
je baden bie Gegoer ib-e wi .klichen Krieg . zieie erkennen ,>!!<".
D -h Uiijinub oor „II,-in b „ beustchen ,'k»„dei l-ernichien wi I. m
hi-fni-iiu. Zu biefem iüngst bekannlen , »o„ 'kinfong an !>„- Engionds
Bl -st-stigung o-,„ st ieg b, stimmenden Ziel ist nun aber noch «in a»
de.-. o hinzu,ke'reien , -wir kennen es ie',1 und o.e Au . fagen de,
c: a'i chon « taatniiänner haben n  j ?|U behängt . 6 * nt die dtteb .r
e obe nug von 0 ! | a h Ü o t h r i n g e n. Dazu ha cn hl , E, ^
lanb ,.".o ebenfalls '.XuHIond Ftanireich gegenüber verptitch'. t
Da um also lasten ftc j'inndcrttau 'en'üe ihrer cüh 'u ne-oebluiien
Anslu . ," gegen unsere Fronten ue-b men und mentkn alle H.m.e
«Ulf bamit i ne P ' online " die vor n ehr ol* zwechunder: Fagnn
durch Betrug und Gemalt 00m alten sde:ch losgenssen n'u. den. kne
wi lHiH in ehrlichem Mampf zurultgewonn . n haben , b. iet' üb
netiiitg im F -anksrnier Frieden ihre Bhstätigrnm geiund '., hm.
d-'. en Bewohner zu mehr ol * dt» Prozent nach ^ prache '.md Ab
f,a„„„ „„.1 De ... che find, ihnen st,fo » -w Dam st >fk d e
iaUcii . „Mb aus Borgeben , rs hgndie fiel, i „r b, : AU,ie,I >„ bar Mst
heil deustchen Jmpe . ialismns und d,e Erobernngsstch , Deui -ch
fonbs >,„ >ich,„niesten ist in feiner „aiikammenen hnstiustgke» unk-
Müp«,'haftigtclt ciienbar geworden . Schon je;-,! hebt jei'. datz d.e
Schuld für die For '.ietznntz der H. iege > ganz und ouc.schli. tziucham
die Alliierten själtt. Deut ch'.o .'d kämpit um setnr E r,stein , hu b-r
Siche -h it seiner Greif . '", ftir die Freiheit feiner f. ieolicbcn Ent
mirfinng. Sobald uns dos gemohrleistet wird hnd mi >- zmn rtne
den b. r fc, 0 .c iclbsiverilündlich dort fritr Fnszi-rei: dem df"
dem-, pr. icgcgeben whrdcn. Das, ?.skiema.s ", dt'v iungit der ^ toitts
f. krc'ü - », Kübimam , „ns 'proch, hol im panleo Beirbe rin kmsteob
fache, Echo gefuobcn , Ifub fo find die Jistpfrallonen nn'erer, ' elnb»
auf EifaH-Lolbringen in b:, To , zu cin .-u, ,„ aopkb„,ber„is in . eine
Berstündigong geworden

Dost aber duiicben die b. meiustige, , Pläne der Enfenfe
irren Be -bündele .' gegenüber „ och »nreründerr f«-«bestehen, stm-
nuste - Zweifel , Wenn die Mochlbab," st, Fron 'reich lrost d -r
strrchhären Opfer ai .s«.* neu«' ihre Bulker durch di-' zu- c-chau g-'
kragen« Sieg .-;z„„e,-sich, anipcill -'-en. 'o ist > - die -holst,,mg m,f
die MUHstic 'Amerikas , worauf lu fich dabei staoen Dok, klmcnko
i„ den Krieg einstost domi , in d,->„ rua'stoodigcn Demichiond
demokrast'che Joeeo >>»» Druchkstüch geionaru , dos giaobe wob,
noch Brafib -a , Wiiivn » ich«. Käme ein Tieg ber E,,keine nur >m,
.Üilfe Amerikas z>'sto"de io würde di'* edeuten , datz von nun an
Amerika an die 'Stell .' Englands trä'.c. Amerika u-'i'do mit '̂ i"er
F 'otte i'ie Meere dehc eschen und dem 2EcUhande: ^ 'e!e und Oken
V" mz. en a!> TüeUbaiifiir.

„Jimertfa gegen Europa ".
da» ift der Ebarokler , den durch die Schnfd der Emcnle der Kampf
mehr und mehr an zunehme" dro^t. lind datum kämpfen die Mit¬
telmächte und ihre B ""d '*genossen nicht medr nur iur sich, m
kämpfen für die Unabhängigkeit Europas , Wcnn ich damit in
erste.- Linie d r Schweiz o>» eines Acunaien gedenke, der sich nicht
in den H-'mps h'nein «w:ngen laß ' , so veronlaslen mich dazn die
engen nachbariichen Beziehungen . b»e ĥ r im Süden mh der
Schweiz verbinden , und die geographische Lage , die die « chsveiz

t ganz besonders dem foiüdlichüu Druck ausfctzt. Aber die ganz gier-
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chcn Gesinnungen c . füllen uns gegenübe . den ander »« Neutralen
Ein « ieg der Entente über die Mttelmächt ? winde die Vberher ».
fchaft Amerikas herdeisührcn . Aber zu einem solchen Eiege wird
es nicht kommen.

Äkr haben allen Anlatz . den: schlietzlichenAusganff des großen
Aing . n» mir voller ^ rwerstchi eMgegenzu 'cden Auch Wirtschaft'
üch i-rb in der Ernährungsfrage wp.k-' ir um durchhalren ? n»
nie »au » erl . rniiche Ergebnis der 7. KrstflsaMeihe fft ein speackren
«3 v,“ tgrtv für Nr ui .ünörthr .i . L>istlnzosähigkeit und die Opfer
l eilt »djofi dc S roiir d)ui Bvllek T.’. i i miiitütlfdif cv
luipe nicht a .-swei en  i .innen , areu . n (i; m.ee r zu den Waisen der
«sck: rqhunft und Bcr '.kumdrn -z. Brrramcu wir deingcz -enribe : eine
wu derolle ^ nriickhal .nng in, Bemauen auf dst' Gercl ' ügkeit uw
ffr . r sacht r:nd. irr t »r L' afj die Warn beit zun : siege
> >».ng.

Und wenn t \ : Grinde un .rr .iomme ., Hab».' , sicn in un -. re
innere ., illerhaiinisü eüizuiniiche »! ' v Haber fit da mir d .e gegen
>eii,f » Wirkung er neu De. i' irrmpr Bce .uch Wilio .-s ist in D . rit'ch-
lernt nur arii Ent . üst '.mg z-estatzen. Der Wert der rrrvnar .chischeu
Fnslilptiou . ge ĉhi.ch-.lich >. nachsciren konstjiulioncll . n Monarchie,
wie wir sie in DeoFchlend bellt-' e: wird uns neuerdings ins Be --
nußlseii - g ' . uie :i. Dotz darren brr uns alles notN .' fflich u .-t nicht
b. r B »rb . st' cr ui' " bidi 'i .nia wäre , fvI! dann ', nichr l edaup ' er w . -
teil Mederho !! »n» «>- i'ct |1)ifb»i- n SirlH 'n i(t t : r (Hui
.in . . N o ii 1. 1 i » n t i r i ii ii g Unit gewoiten und mich i>o unb dm.
ul« bercdirig , on ». formt irciteu . Neimn -g- o. ridriek . ndeiien mjrb
> » i.n,p r geben . 2H»«r Ui|l»u mir i 1,1 Io (amte de - St,Hg bomr:
«Ille pollkllchcn <S: i pimil , y.uürf . rc, ' .;! (tinigfrit uiid ttm.
'd)' o|i.’i>l)( ii , ton ift tu » Ihr bot t . r Sinnt .' . Po « ,»che -Minnnas
ouidikt . rtiil . r 1’iieim .i’ fiCMifl i: .i-b £. m -itirgr ;!»:1. 3, ' titb <ii)!
>». i-imnillif . >uiaiimnnmii »h- it ;n iloilrr mit (Heidi , da » ift di»
Tmolf fii : ftiirftin mit « älter . fiir '.Hort mit Süd -' luv ein
P , ll tirrf tu : nein -ini - Holt l-elr .-it !*: 'Üusljormi mit T-urdiboltrii
I :o ’II clmm rhunooK . ii rui .-t .' " . Wb ; ( in P . I, ichiniet . il (oll
>' Mn miit) oll teil furdilt -iu .' ii Spirrn die gcbr -nhl um teil t . in
» rtnuiif . - fli . tti te . mir die O'.uUo mru-. r Irie .ierlicher « -
u iifUmgiri tuürb ». lor .tcrn ein g ; ie£. , te ti . Gen -alir der Dauer
und einen 01» g . genieiljg -r («Hitmta mit ge-r. n . iimem B - rinineir
Lu,ul,ir -C- n 'K'i'itbi'iorrb t ?r Volke .' (5nrop.io im Wirken für Siul
rur mit Men 'chdeik in (ich emboll

MII«Der WM Mein-
Bon Ober « 3 in ma n II o I

Die Sorgiingr , die oom Kl, Lepieinber ab y.ir Ifroberung der
baltifdKu Onftflu Deiel mit Moen tnrch tie oereiniglen teuiichea
Lant - und Seeilreilkraiie aeistb« baben , lenken (Miere Bilde gum
non ftlbft iiuf die g»g.-nnber « egente geillandskiisle . Zwar gehören
Oesei und Monn noch zu Linlant . niibrend die beiden nordmän»
qeieaencn baikiichen Jnieln Dnpö mit Wando bercil » dem Gon.
oerneineni (fskhlmit ^ umorftellt (Int . Bei der « eieftuu « veielo
wurte mit 'H« i,l tu - «ewoliige (irnli-fll|d).- Beteukuni , hernorge*
holen , die in ieiuee Log » benchi . Die 3uiel lieqell den üiianiidiei,
Meerbuien oo» Borden der ob und mach, »n» .,n »lerreu diele»
Meeresleile ». Sie gemühn fernerhin einen oor, «efiiid,e » Stii |i-
punll (IIr See pep .-n die ruififdien « ii| tntftii (ipunttf Ulli teil
Hlulutiboinfelii mit an der finnifchen Siidweikküfle Weiler kei,l sich
D' sel wie eine '« iiotaUpforle oor teil sinnlichen Meerbuien , i„
denen liefe lei Mronfntbt die r «| |i| ii)» ÖftieefioIIc ihre ZiifluchK
stellen ha «.

Bur KUomeker breit ist die stäche Meeiesstraste de » Moon
Sonde », der die Insel Mton OOP (fflblunb trennt . Die loisti .sten
Usetlaklerien lei Werder ans dem esthldntischen User de» Moon
Sunde » lind bereit » am 18. Dtloler teuiid, »eiest» jum Schweiaen
geleach « worden.

Wenn in ftnikaiid Öler der iellifchest, in Liolinid stier der
i« kiich.esti„ nid,en llrlepöltmnifl tu » Deistschlm» tie obere Fchichi
lilt . I out in jeder .T>infictjt stlerwieqk . io uilt tie » midi ist» » stk,
iunt . liier milericheidel man -wischen l- stben mit (istbliinderii.
unter cesteren oerstehl mun qeineiobiii Sie eingeborene lüntlidn-
seoiiltrriing . w .ihren « die Beieidiinniq „Iksthküntei " ist , die Dem
ichen nilt . Aste Gebilheken sprechen temich . selbst solche ei,di >i!her
Abkunst . Deukich ist die Spruche de» bühereti Unti’rrldito , der Pre.
tiflt in ullen « ruberen Gemeinten , de» Istintel » und de» Berkehr»
m den .Istinpipluiikii de» Lunte ». Wenn Liolund hinter Aurl .m ' i
liiihlund hinter Uiolnnb in lullureiifr und niinichusilU -r Be
ziehim « nirmtilehi , so beeoh , die» nid, , iuwohk uns klkmuiiichen
und «eugruph,scheu Berhülkniisen . nl» und, uni den , Ginilnb de»
veutichtum », du» mcl,e unb mehr inriirfttm , je mehr mun nuch
Nordosten hin komm «. Gieichwahl stk e» noch in ststhkund stoek
und kedenskraiki « «en,, «. „ m einen bestimmenten Ikinistch uns da»
Gesumiieben de» Lunte » u „»„ ii,ben nnt ihm dnrchuu » du» G-
präge geben . Su nachhaltig ist der teil,ich » (einiknb fei , 3uhe
himderien uns eine UrbcoPikernng geiveien . die ( iiltnrrll tiefer ftrht

unk wenigste », ln geistiger Besteh ng non ihm aosgestiugi . >e,t
-tonn «», (fest ln den letzten Heiden Jahrzehnken « or dein jiricge
fttz>e e,netseii « hie aliruffifdtr Bewegung ein, um da» Land dem
kMfsenkum P , gewinnen . Sei , ifcä IW mach«» sich andererlest » die
eschnische Belkspanei acstent , um den di» dahin hereshende .i
Demichen ihren Ikinftoß und ihr .- Borrcchie adzueingen . Beide
Sttänrnngen sind ober noch , u jung , ai , hast sie dem demsdie»
Genndvesitz und dem denkschen Bingerlum wesen, «dien Hlbbrndi
tun konnten

I5sthland isl im Bergieiä , ui Liolond klein unb ichwoch l-e
oollfri . (St  j -iklle 1913 .tunt «ichi iiNii Bewohner Der Beden ist
weniger ergiebig ai » in Libiant . « eiet « aber in golge gnier Be
witlschaskung durch die Deolicheo und die unket idtem O' iitfiu -,
stehende » eI|huiIchen Bebaue , Ltliugnstie stdee de» Betars . Namen«
lich (i-pggen . Geest ». M'artoffrln , Alach». Bedenkend !s> die Biek.
istchk. idft i - o . N de» Boten » sint «nie Wielen mit Weit - , Die
Itoikenlegnng dct Sllmps « ho, in den leisten 3ahr,ehn,en nenne -,»
weeie Aoiiicheine gemach,.

.Zahlreiche «kein» Wasteekoule . tie in stidnötdiichet Nidstimg
dem si„ „ isd,«n Mceebusen zofttömen . ichneiten ta » im uilgemeine .,
wesiäsiliä , oetlausende Sktatzen - mit ikiienbahnneg Die höchste
strHelling isl der Mokkeib « « klfmmo Mäggii . I.K Meket best, Die
vstgtenie Istte , tre Peipn » See loen den Nulle » „Ikchntee See"
gennm, >>. un « dem die 'Hurton „och dem linnstchen Me «erb,st,,-
slleb«. Dikier Alnblaus Ist nicht mir eine wichtige mililäeiich aea
graphische Gtenp », iondetn auch die Scheidelinie .wischen de», oom
Denkist,Irnn lehcrrichkcn Eskhenlant mit dem « strniienlmn . tu»
3nge,marin,id sein Gepioge gib«. Die "« reite non, Beipn » Se .- bi»
mr 'Harwamündimg beltäq « ft5 Kilometer , non ton „ad , £ :
Pekerediitg sind e» „ ach 133 ftilomeler.

(kslhland getzorle bi, 1348 , n Dänemark . 3n diesem Jahre
kam e» doech « ans ine 19 stichMark Silber — eine für heutige B
(trifte ersiao,stich niedrige Summe » n den demichen Boten „ nt
wurde mit Libland bereinig, , lim diese Hei, jogtn hi reiche
beutfehe Ansiedler , toju tmllrtn - adlig » Grabgrimtbeiistee mit
beutfehe ftaoilenl » nach lksthiant Neou ! wurde eine rein teuiid,-
Grsti -tnng . Wesenberg . Weibenslei » und mehrere andere Binnen,
erle machen noch heul » »inen urdenii .chen (f inbrudt . AI» die Mach,
de» demichen Olden » gebrochen war . kam Gslhkand 13«! an Schwe¬
den. 171« nud > ber Niederlage -stark» Nil.  an den Zaren >« , ;„ ■ j
oon Nnbland . Die all esthkündilche Skänteoeeiusimig . die in einem
deionter - n Landtag Ideen « n»trnd i-iiit . 1,0, lid, bi» aus tie neueste
Zelk etholken . Neoul , eine der beteokendstei , chaniastätke nnt
neben Riga die « oebnrg der D.-ukichlmn» im Norteske ». ha , oöUi.,
nleterteulsdie » Gepräge unb gemahn , mit seinen mlikelalkerllchea
Banken an tu - Gkanp .el, der chania . gast 3« I, S). bet Bepäkkttmia
imb remMH '. tie teulsche Spruche Ist hetrichend im Betkehr.
-Hnstlidie (fifeihub ! unb Unnrtliidiu .o Inchken in Bulkischopr « dem
Ikndpnnk , der bulkiichen « lienlahn . ein » Nenichlipsima nriinbk .-
tie da » ulke Nebul Inhm legen feilte . Du » Gegen,eil trat ein De-
ireiikiche Nebukee chaikn und t -e Istchkiakel , de» derklgen De -nlche-,
behunpkeke» Reouk , Skelkrnia »k» oieeken Vjnfen 'Hujlant « inuch
e «. Peter,bürg . Obeffn nnt (Higu), wahrend Balkiichpor , iu einem
beten «,mgsloien . öden Kststenon herullunk

Tages -Rundschau.
Wlna Lktlln . 23 . Okkoler . Dke oerstärkl » Anolchub -stom.

nnlsto » de» Algeoednekenhunle » begann heule die Behundkung her
»rage der stohlenoetiargong . Der Minister fiir chantel unk Ge
ratrbf führte bum tu a . ans , wenn die Vrodnkiiän Irohdem nicht
gan , uusreiche . sei die» dem insolge der Ansorderungen der striear-
Industrie erhedkich gestiegenen Bedari .111,lischreiben If ine (,»„
uenswctk » Sirigrrung ber goiderung (ei imler den gegedenen
Berhastniii .'n kaum zu »rwarien . du die oerhindernten Momenle
und , in stnkonft in Wirliumlest bleiben würden . Her Minister
ber öffentliehen Arbeiten bemerkle u. a ., e» würde ulle» oetindst,
um den Abiohtichwierigkeilen , die numemlich in den Grobstädten
bilcndere Gesnhien für den (filenbahnhetrieh mit sich bringen
lomirrn , fifrr , r, werden . Immerhin bleihr die Lage ernst , da e»
»ich, möglich gemest-n sei. im Sommer grabe Voran « ontujuni
mein . Ana dielen , Grunde sei e» ersorderlich , den unbedingt not
wendigen Berkehr glatt und sicher ju bewirk,igen . lim die» m er.
Möglichen, se! eine Ikinschränkung de» Prrsonenberkehe » nicht m
eermeide » gewesen . Bcn l . n verichiedenen Mabnahmen . die znr
st .nfd,ränknng de» Bersonerwerlehrs in grgge gekommen wäreir.
hole man sich nach elngrhendee Priisnng der B .-rleueenng der
gahrpreile (ür Schnell - und Ell -Üge enlschlolien - Andere stoeii
mäbigc Mistel ständen „ id,i mr Beringung . Ob die Masmahme ge-
ni,gen werde , iasie stä, jur Z .-il ,-cch nicht übersehen . Genüge (io
nidjr, | o würde man iu weireren Mabnahmen schresten. AI» eine
solche käme die Elnsührrmg oon Ifrlaubniofcheinrn iiir ein,eine
l-iii über » belüftete Skreekei, in ginge , girkalische Gestchispimkie
leien lei ollen bicferi Mabnahmen nöllig nufttr grage geblieben
3n Ipnteren Zeiten würde man allerdings den auberardenkllch ge

fhigerken Ausgaben der Slsenhghn wohl dnrch lehähong de,
ns « Nechnmig tragen müssen. Dies» Mehtauagaden , die -
lidet dem lehien rstled, »«haushal , uou Millionen detrügen'
»um groben lell durch « niwendungen sut da» Pttlonal Nl
d-g geworden

Aerllo . st» bestätigt sich, da « der Odeipräsldenl oon >,
Magdeburg lern « bschlebsgesod , »ingrrelchl hak AI» Nachieiim
der jetzige Obeiprässdent von der Schulenborg in PoGdam J,
unb jmn Oberpräfibenten in der Prooln , Brandenburg «,
frühe re Minister de» Innern von Lcebeli erngnn : warten

Octlln . Der Leibarst der Maiferiii Dr Zonler ist im
bensjnhie plötzlich gestorben

Wbno wir «. 23. Ollober . Meldung de» Wiener ft !, I
l-ruphen ftorresparrteiijbrireao ». Der peentzill !.' ftrieg «,ni»ij
een Stern ist Momog Mi,Mg in Wien eingeleoslen Wähee -'d"
las «, beim östeereichilch.mrguniche .r ftriegsministee laulrtm
beiden ftriegsministee belli,der » herzlich gehgstcne Anipeachen.
in denen des gedeihlichen Ziiiammenarbeiierr » tee delden Mtr
nrIrnftericII getachr mrt t . r ans Gtrmd der militärische,r Lao,
rechrigren Zuoerstchi der verbrindelen Böller besonder » Am «,
gegeben würbe.

Die Versorgung mit Lebensmitteln.
Butter , mrich und Zucker.

Dl . il . Tug - wurde » iu, ft . iegoernährung »« »., Misten -
nl-rr ti " K.- neu . , . Mahn , In und Pläcke dinstchilich der '« ?. iu.
mir Bl .istr . .Ni dl II. k Zndie gemad . au , krnen wir t. 1» g ^!.,
wilde .gebe» Wa > stingchst k.e Bill,er - und Milchst, 'igi ung . ..
ist u Iitzl. i Zell ule! ulie . die IIiirrgHinählglei , t . r Mi -
orgrnig IU den Llätr .'U geilug , worden . Dur, ' » murt '-n B -

IM' -' IN geknstpst »de . die Birmint - " nach tee Butler bl.
std' - ri .' - doch 10 Im-bp , ' ip . meiieue islsei, diingend Mil ,
Ast» d .-rn ftriegoe . uohiun -»i.m, ist hierzu zu meiden , k.ib ton I
'ftlünen . die Boliedieinmij . einjeefchiäiilu -i und dasste med 3,
Melate zu liei -rn sticht» bikunni ist. Mun leirm ton die Mion»
tiple :. d. e gellstei . rung nnt uirt sich O. iiiiilifu . die jetzige
i.idli >u veilst . zen üllrrti .ig , ij, die Mild , Insolge lihlechkee gini
e .m .- I. iiweile sehr stiiüekgegong .-ist mun «um . ub . r pon c, . ,
eii .letzene .11 Nocii ' -nst . imuz oielleichi eine Beisening e1,0.11,
Lchlimmsleuiull » (olle mun sich mit dem G -LunI ,1 le .uau . inu*i(
tag nnt .' Mnrgauiie und weniger Bnu «' gesteseer wilde - |-
widstigei gl» di.- Bullet !>i tie le .-elmäbige Boümilchlieieru, " .
dir . die ihre , unhedinge bedurie .- ; steine ftl .rder und stillende gm
Um die Mild , aus dem Lande nod > lue-erlatHger sti ermilen . oi
»ich stell,nw . i e lul .zo,i»n und in ,« starkem Matze ON Oli I.
S eil» veibiaodi : lccito ui . t oortuelichillch bald »in ' neue (li
onoidnung brrau,lammen , bereit Sinzildeistn ubti „ och ni.1i; oj
iestslehen . Mm pinn, , die '.'Hi'di an - , für die S . lbiwerio .,. ,
lülionicrtn mit .nah in t . ii stein , i Osten die Milch nur uns ft ..,
ab «.- List ig abgeben zu luljen . Im .-iciiam ist. datz audi die ,-i
Öen- und Schasmild , st, -Brlealst ge -0,1. ,1 we .dll , Wied, de.gelle
eatz wer mit bbint Milch, .r .. n reichlich mforgi Ift, keine w„ .
ftudmilch zug . wiesen erhält . Cbenzr hole i wir n .u. Bund »« «
b,ilimmimgeir über Zi .dee >,' erwarten . Sie diiriien keine -K
ändernng de, bisher an .'- Piibsttmn g .' li - icrlen guikermenge In
9 . » Bisher weit . .' den Gemeinden 81(11 Giamm pro ftop , -
Mona , zugewiksen . und man holst , die» » eibehallen zu lo,
stotzdi m in tie ein John - iiir Mo -meinte , mehr Zucker oerbr, -.-
niit . Dagegen wild der Zn -Ie . p' ieiü erhöh, . , ,anp,Iächlid , 0
Anlotz Lei oom Neid, , i- st,«eiest!. n hsthiren (Hstb- npreste . t-
! .50 Mord ans 2.50 Mai £. .■Z . innei ifiif .' ligt sj„d Der ,
f ’-. fljunt . lrp eis wird im '.Will»: steig . ,, oon 2« Mark aus .Hi %,
o«r Zen, -. . , , dad, roiit onrch 2luogi . il ) t .,iü .- gefolgt . Öus, de. j,
Gi meinten su . die » loälketri .-g ». Heien » Zuck. ,' nur -kwa 3« » „
lofiei . Der ftleiichgritilsprei : dürjie sstii donn aus 38 bi» ln h,
£.i « Pinnt stellen, nho um lunb IU Pfennig teurer gl» je,, , {«,
t . r lU. riru . ung um rmu I« Mark für £. b Z - nin -r entfallen r-n
7.-1II Ma k auf ti » in, Piei >- rrhähuu '.Hüben »,-d der (Heil gräsg,
st '.lo aas £i - Ziickeriabrilen , oeren Unkosten gestiegen seien ,
i . t' - n man « otz der reilweise ich ; hohen Gewinne glaub !» in tu
lö .' .lt -nlg . ge--kommen «u nüiff .n . Bon den glichen Ist wenig
st-e - ir. Die Ikininhr an , t . m Anstant .' Ist äntzerft gering . :
eistN» gong e . chmer lind Io sind die Au,slch,en ans gische,
letz' nng . zumal jitzk im Wime . gerrag . Auch oon Sritzwaii,
>! cheu ist oichi viel -n eehosien . w : II hie, ' dl'- küuftliche Fütter -I.
-r -i Mai , und dergleich -n geling ist »Ins dem Gebiel der Muiib
Nri . rung soll e» demnächst eiwu , beste , werden , mrö der friiiic
g - i-ieu datz die Mn chelir irfi d-irlr die gäbest,, , v. rleneek in £;
ywutrl r,in :n fall e-irmieden werde ». Ietzi -oll grondsirtzlich l
glichen und Mmchein — von miiwendigen Au «nehmen abge
- non de . fto .iseeoirenng und ..Bearbestmig " in den gobriker
d- lih - n und die Ware im 'Jtatnuufia u> n ;r die Benälkienn.
(.teif4el lee.-eSct . fm ^ j . .J.. .. ((j. r. .ee a. ,

Sos KAlkblllli im Neun?der MW.
Jiou tDl o r i a itiurijt in üri Mdlu. ^ kg. tariiber folflcnoc fein*

behcrzigLttswe . le Ausführungen:
I 'urd ) oen Mr .ca hnr die ditü 'chc »rg'.ivfran in vielen Ditigcn

umltlnen müjfcn . Die grohun Anforüerung,, , find an ft,- gestellt
worden , oie bat gelernt , selbst ihr V,au). ihr (Hut, ihr Geschäft zu
oe walten . Durch die Not g. zlrungen . tut sie. was man ,hr o' t
blsyer nicht zugeiranr hat . Und dach gibt i * eine Sache , in der
c«d timleinen au cheinend sehr s.uwe . fäll ' , es ist ka:»n ein fleii , l
Ansang gemacht , wenigsten ^ bei unkrci , Brunen Dai lü,, . ,1 m* . n
üoid » ! lifi  giu . den , Bare . lande niie-n g .»chcn Di .' " ft erweii .-n
Lafit nicht um onst bk,, dlingenoen Nus d. . ;' ieiü )Lbunk den Um
lauf de» baren Ge .des eiuzusch .'änken , an euer Oijr klingen . 7sn*mer
mieoi*r empsithli sie den Gebr -auch des Scheckbuches.

selbst gebrauche Schecks schon 'eil nicUn fahren . Wer sich
erst einmal dazu entschlossen und einge eh. n har . m . ? einfach uns
bequem es ist . wird es nicht mehr tnissen wollen . Wohin ich
komme, lasse ich mir auf einer Bank soson ei .: chvnto ervfsneu-
es kostet mich einen B . ies und meint Unterschrisl . Dann schickt
mir die Bank ein Sckieckbuch. und die Sache ist erledigt . Wenn
^ an meirrem Schreibtisch die eingegai ' genen Nechn :mo >n
durchsehe, erledige ich möglichst gleich c.Ile dlir .ch Schecks . Mrin
chmugtgcs Geio geht durch meine <)ände . mit ein paar szed . rstrichen
ist alle » gesck̂ehen . Die t ''a -7" . Wassi - lind Lichtrechnnng - n . .̂ ai-
kcnrachu BeUäge . Miete . Steuern . .' JnHur Geldgc chen ' e oll j
ift mit tio paai Scheckaenmchi . Selbst de : Bäu »r . Mt ' -.ge' - Su
loniatkrarenhandler . alle bezah e ich aus di. se Weife . Aus dein
Stamm des Scheckbuches venmerke ich mir die Lummdie  ich auf
de.- Bank Hobe, und " che jedesmol die ausge chriebene Lumn,e
des Schecks davon ab , ja dos, ich imme - nrnau »veisz. wieviel ' üeld
nur noch zu : Be sugung such,. 'ch>. besseren N. bcrsichr habe ich
-Ltcmpei mit ve , .chiedencu B ' z. ichnu.' gen. , B . .>>au .hpü: ihane,,
Erziehung . Wohltarigteir uno dergleichen. :.,:d jeden Scheck und
Flamin im Scheckbuch stemple ich.

Daneben führ ? iL, ein Buch mit dev cv'. lprc-chs-nden N .' bersch: is.
ten -. m d:e es trage ich die betrelsenden Sinnmen und erlang-
so eme ganze klo .e Nebcisicht iilur meine Ansemben . Dcr ' Stamm
d»2 Scheckauche ) isl bei jedem nuspeschriebenen Sck:?ck zugleich
meine Quittung . Nun tragin aber ricV Bedenken m gen ' der
Siche -heit des Scku' cks. belonders . wenn sie in Briefun,schlagen ver
frf>i-.tr werden . Da empfiehlt es «ich. den Scheck mir zwei fentreu¬
ten Strichen zu versehen u.-.d der Beine .k»ng : „Nur yr Bcr
rechnung " Cin diesem Fall ' kann auf den Scheck kein BaraUo er.
hoben werden , er ist also unter allen Umständen sicher. Die Bank.

mit u ' r ich im Scheckve-kebr siche und die mein Lianto vc' .wai-
tet. ich.ckte mir zuerst für jeden nusgezahlten Scheck eine Be-
'chemidunq in .loin : eines grohin . umständlichen Schreibens . Auf
" ciiMN Wlei: ch legte nun die Baak für mich ein Bcr .echnu .'.gsbnch
-u . p t\ dieses rri : d jifc. r einpepangcne und au --gezahlte Scheck
>.h»r,tchtlich unact7agen mir d.-n* vollen Namen des Lenders oder
Ln .psangers . Die es Bersahlen isl bequemer für Oie Bank , lpr . t
Papier und etleichle l meine Ucberprüfung an .chand meines Scheck-
buches ganz bedeutend . Die de: der Bank eingczahlte Snm »n .' wird
verzinst , gewöhnlich z»> 1 'j  bis 3 P ozent . Wer nicht mit tiner
Bank arbeiten will , kann ein Bostkomo 11öffnen , er findet da ' ei
^ec 'lbe' üinfachhei : des G .' Idr . ,kehr -. Beioudp s ai .o. neh ::, habe
' i- ^ üj .-ln auch d. s S hc ts ai 'f -Reisen qesundev llebern.ll be
kcm'*>e ich ba es Geld , soviel ict* gcradc brauche . Ich habe nur
! - ' N' t-ii"." ' Al' tci 7 n:eimr Bank di ' Qrie zu I'ennen . wohin ' .ch
iese: s?«' f' nacl dorthin Proben v' diner llnk .'kschrif: und ordnet all . »

nir ::' :ch an . cin vielen ^ amiiikn e :holt »n di»' jungen Madch .' N
i:han i' rüh ih * Lachengeld , um ihre Kleidung Liebhabereien und
de.o . zu bestreiten . Li " innen so schon zeitig dev Wert des G .-!-
dcs i-r.b der Dingo f .inen und mit l'-.'m ihrigen Haushalten,
wonnte man sie dabci nich: gleich den Gebrauch d- r Säuckbuches
üh . si: ? Ab .' r cinige Frauen l-al cv no.ch sönnlich Angst vor einem
Lckeck. Selbst unsere Männer führen meist 1-hr geöhe Surnm . i:
hvu : Geldes in ihren G >ld:aich 'n wir sich herum . Immer noch
'.eihlen S :aot und Neich liesia .- Summen an Gehälter . Pension, :: .
Ilnlerslüt ' Uk' ze-n mit Bargeld aus . ir .-il die Cmpfänge '- mit einem

^ l nichts a .t ' nsoi' gen wiiszten. Wieviel Bargeld gebt lag
!' -*> >" d.ach d.» >)änd , des armen G .' ldblicsträgcrs . Wieviel
Aibli ! - o ge r " rie Nich.' igkeit tcr Berräge , wieviel mühe
ui'lle-s yjn Wech ein ! Wievi . ! unnötig >e a . «lichte Mrafr geht
iMiOicn . Wie v,i Uopit er rao '.-l mh- or  er den Swpjäiigc .-

-" ltrne sind . .' Auch dea imm r n.icbe-rkeh,bnd -e" Nanbaniäll .n
i-. i.t Llancnbvtki -, lind L' anv ' . icsiräzer .' n i . e du ch den Wegfall der
küNeiu-' .-.ihlung ein rfi .de gemachs !!>:d m- - arosz ijl Mieder dst»
Sorg .- „m dg» Ansbemhhr . n d.?s Geld .» ' Qst metd ' N di ? 'nnd-e-.-
b .' tstcn Beisiecke benutz :, aus Neiscn «vi -d er in die stleide - ej .zge
r äh : !-nd nacht » ruhl 's unier dem .stopikiss ?,: t„ -d ftb . t d. .r Schie.s.
"Nb imw .' r scheint c-s vvr Bcilust noch «.ich: sicher genug bt "->*
»st ßir n «' ui ch die Btütle . d .i«. Schicksal von nenn Tnuscndma >-k

ich ii' tn . d:e d ängstliche Bescher st-.' l : a :n oer Bank i.n stlavie .-
" '." heb . und die von Münstn nerchleppt und gesrcll .' N wurden : ich
kenne cinen .cherrn . der sein Geld im .stonoersationslexikon unter
„W." versteckte. f ■

'st l' «t» will mich in it.t die Z'ranssran wenden und ihr |
•}>pkn . w e si Abhilfe schassen leim . Du -ch die chänoe der L)aus . I
stauen gehen im Lranfe d .r Fahre ungeheu . - arohe Summen , und |
»t :nn sie den Mut haben , mit dem Bargeldsnstcm aufzuraumen , l

-c» " m sie ein grvhes . gutes Wirk fürs Bmerland . Dmch sie w.-:
Len die « ohne »!Nd Töckster von Jugend an gleich an da» Scheckb-iÄ
gewöhnt . AviU d?n .stauslautvn Lenrn sie Schecks ousichreibi.
chiftt llc den W^g. „ nd so arbeitet sie mit für das große Ganze
Br onvcrs die Frauen , die großen Hausständen vorstehca . hab^
gelc.te .zu d : e. nste Berpflichmng . jejzt mit Schecks zu arbeiten , die
n -cisten Männcl weiden wohl anfangs sagen : Aber .stind . d.usii
n .' rstehst dar nicht-:-! Dos ist ja leide .- d : r Standpunkt unserer M«:r
mr : öce Frau bekommt am Ersten so und so viel , und damit lut
fu nuszukommen . Datz sie nun über giötzete Summen felbfum
ci0 ve fugc .i oll . wird manchem Ehemann noch gegen die Rarer
un . Ab 'r ih . d „ ikchen Frauen , m n zeigt einmal , war in ».i,

mck.. FI>r l-abt noch in jv viclrn . ernsten, schwierigen rLaqen eirf»
io giotz g zeigt, beweist auch hie,in eu .e stlugheit - Latz: euch v-on
»uutr Männ .' rn Aufklärnn .z geben übe eme Berinögensvcrliii !!
i' isle und lebt nicht wi . dii- Stinfcer ins Blaue hinein . Die Sun :- '
'U' i de- Bank kann ja onfangr aan .z gering sein ii.it> von Womit
»u Monm vom Man :: e. neuer werden . Wem , er e st cinsiehr . d.:»,
d:e Frau tbenagut «e.chm'n kann wie er . und datz sie ihm diu,!:
rnr .- chilke eine Men, ' - Arbeit erspart , kan ., rorfc er sich r da,
errchrckbuch pte' i en. AU die Nechnunoeu sürs j'muo für
schafsungen . .tzlrid .-r , E .ziehunq der .stinder sind doch Cache d."
Frau . d»r Monn har pc .uip zu tun mit seinem Berm ' . ta kann m
d.-" mclslen Fällen di. Frau nicht helfen . Wic schwer ist cs für
r :ne tv.au . ta - ;>östlich Witwe wird und nun allein dastcht sich ]:■
r . iü .' ukii' . cn. irenn sie van ihrem Beimögen keine Ahnunz fuu
SK ' i  rh Mann ihr (kin '. lrck gegeben in die Geidangelegenhei -ü.
.o .vaie.- s:,' jeszi nicht dem kb? von Frlmd . n prei ^qea -beu . und-
-argen wür :n ihr rrsp : t pebUebrn . Na .m und ' F »a -.' solle i . r-ili
w > eute Freund ..' miicinand -rr st gen r-nb einander nichts
I cin I cheu. Wie njt lebt -. ine F 'ou in viel zu grotzein Lnrns rn-
ncil ki. r' -cht n ift. was die Dinge kosten , ,'ud rvie hoch das bin
kommen ii, e Monncs cigem ich ist

Fest , im .stti .' g" wo wir Frauen uns an jo vi . les Ne ».- , deattii
mi « ' ' --r an oll di.' Lebensmitttlkaiten . so leich: g-möhnt hal' - -
rt " ist auch d-. i Avg -' i' biick petommen . dem ioiange verlchmob:>'i!
Scheckbuch i'.äuerz :-trc' !ê . Dn -> Baterland ne langt e». Ma?
«.i' d ' ien Lände : ,: die Fronen Ichnn ionae vtnt, i?ar könn . ii :n r
Jcuefdicn F ‘M'tn doch auch. Sichen wi . dvch au Sckiulbildvng
^olent ui' er ." : chousdall inrrs>7lhast zu führen , weit über ioini:
jj .io '.'late lond : ;ift. jeder Pfennig baren Glld . s mutz er pan bl.' i
i-cn darum : Flauen voran ! Wie wollen nicht mrückstchen Ii:"
tee unseren Männern on d ' r Front , wo es gilt , rnilznarbeitei:
Besten des Batelande :.
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'ud Siadt , Kreis u Umgebung.
Uiebrl* . den 24. Dftobe: HM7.

3m vorige» Winterjahrpia » fuhr der legt» Sirastenbadnzug
*1in*atcr Mnrijiuiö Wiesbaden narti Biebrich schau um in »In
,*&.> Wir möchten |d)on i<»t daiaus hiniveiien, da» ein» Ivich,
,'st-isntiser» i» dielen, Winter unbedingt unterbleiben mu»,
sll all» dem Virnnd. weil der Eiienbahniahrpian ab I Nooember

„niiebiame »kinichräntungen enihäli. wodurch die « öAich-
. ..m mit späteren Zügen noch nach Biebrich-Wesl oder CUt iabren
, ! „iTuii, jortsallen, S » ist fiir die Idealerbesucher sehr er
..„ Mi. da» der legt« Slrastenbahnzu« wie bisher »>»<>>' b stur

v«>beda»en bleibt, da sie sonst vielen Vorstellungen »ich, bl»
... ^chin» beiwohnen könnten.

Polizeiliche Nachrichten.  Die later , weich.- die
. ltinen Mittel» Einbruch» qesiohien haben, Hub in st»in lest.

nun ,001otn . Er sind zwei ganz gr-jäh, iiche Etnbeechrr, dic
... .. j, Monat n in der hiesiftrn»mgrbnng ihr Unwesen trieb. »,

eewng e» nicht, an, »llgangenen Lamslug die stern- sesi,,-.
„ (io tut).Ion die beiden Ireibriemendiebsiahie Nil» tl»d Hut»
, nach Ko!», wir «« id,e « bliche wo, weiiergesahren Dan

min ill. Schicksal erreicht. « estahi, i wurde im vanle
.,i,n Inge »v» einer rlnorrichiaiiiilkl, Torsahri rrne» Hauie»

! 1 ,,|»ru«llia »e rin oienüh .' ligrr Leilrnvageu Der Wagen
e - . stttotz. grau angr-tt .ichl» r-e) bl» anstelle tiner Ouetieisie
.. gelte D.r Wag. » ist ziemlich alt und insbesondere «in !l!r,d

ich, (chi.chitnt Zustande. Wer Angaben übe- oen -iterblnb
!, ir-utene zu machen in d>r Lug . ist, wird oeb. Ien, der Polizei
, u.,Iuiua tstriiniiraiabieitung. Zimmer 12) Mitleiluna zu machen,

-regen Zr tirr .chieu.lv. »bliug stad 1 Perionen zur Anzeige ge.
ii _ 3 Fa,niste.,, die ihre Finster nickt genügend abbien

, bub ang«zeigt wa.dc». — tkingegangrnsind 2 Uebeitreiung»

Der deutsche Friede.  Aus Veranlalsung . der vrt ».
. liue Wrrsbaben . Biebrich  de » AllbeulschenVerbandes

Donnerstag  abend SH  Uhr in der Waribur «, Wie»,
idru, Seine Erzellenz Herr General der Jnsanteri» v. L i e b e r I,

r' de, Orden» Pour le merit», über die hei» umstrittene Frage
mV. deutschen Friedens sprechen. OE» dürste von hohem Interesse
„i, cherzu di» Ansicht»ine, erst vor Iurzem oon der Front zurück
elchll.-lt hohen vssizier, kenncn , u lernen. Man beacht» die An

in der heutigen Nummer.
Am 2». Oktober litt ? ist eine « etallnlniachnng Ar . i' uua

>>l II . st. N. « .. bell eisend Beschlagnahme von SpiNtltrapier,
siizurigarn, Zrilstollgar» und Papirtbiiidladen, sowie Meldepslicht
V Papiergarn«rzeugmig tn-k-l gleichzeitiger« ushebuttg der « e.

uuachung Nr . iV. i i i. L -0 12, i«. st. » . « ., belresiend Be.
ihnre von Natron. tculfmO Zeüsloss. Spinnpapier und Pa

r .i„,„ vom 1. Februar litt ! in straft getreten. Durch dies» « e
» ...ill.ichung wi.d baschiagnahnit: alle» Spinnpapier , seinEallrs

, lilurn, Zeilstofsgarn uno aber Papierbindsaden, weiche- au»
ftl.-irpapier allein oder unter Miwerwendung von Faserswssen

..Heist sind, loweit sie sich nicht , . Z. de» Inkrafttreten , der Be
... il.lll.lchung in, Besitze von Händlern oder Weber» zeinschil.-».
. 5piunwebclns bezindr-it. Ausarnonilnen von drr Bekannt

umg sind Erzeugnisse, die au» Papste und Bastiasern bestehe»,
unteiiieaen. auch künslig drn Bestimmungen der Bekannt,

irrlblillgenW. III . 3IXH»(I. I« st. !H. fl . vom 1«. November Ittl«
III . 391,U(1. 17. st. N. fl vom 4. August 1917. Trag der

bua-iagnuhme ist die Brräusterung Ulid Liese,ung von Spinnpapier
,! vH skdoch nach dem S. Novrmb.r >917 nur gegen den oorge-
-lt.,ebenen« rzugsschein. Dir Be,allste:»», van Pst,Piergarn, Z»l>.
ii;i>u.m, u w. ist zur ErsüUting von Attstragen der Heere» oder
blllViercharistn uM. r besonderen « rdingungen gestaltet. Ferner
>i ii naironzellstosshaliigr Garne , >eioe Suisitgarne und « ,nd
,,I>,II oerüuster! und gelieirrt werden, sosern die in der Bekannt-
vi,,um, ovrgeschrirbiutt  Brdingungen innkgehaitl» werden. Jede

loch rrlaubre Lieseiung ist an die Jnnehnilung bereits jeftge
i.i, i.bcr noch srslznsezzendee Höchstpreise oder sonst vorgeichrs,

r 1- I Aichlpreizenach « astgabk dlr näheren Bestimmungen der
b>-iiimimachunggrbnndeit. Ebenso isi, nngeachiet drr Beschlag
.du eine Berorbritung der belchlagimhmlepStasi » unter be

- i .. angegebenen Bedingungen gestaltet. Die Hersteller voir
>- ;puru  werden einer Meldepslichtrmierworsen. Ausnahmen
...... rin Bolschrisirn her Blkunntmachung können durch die Kriegs
-Hdliosiflbiriiung dr» stänigiich Prrusti 'che» striegsininisteriuma

iteilin SW 4Ü, Beri . Hedemannstr. » i. aus « rund lchristiich.-r
stigriindung oeriehenee Anträge au die -Kiiep» Rohstots Ab.

, vng Sektion I' iigii., dewilligi werden —. Der genaue Wort-
, lau» in den amtlichen BirössenkUchnngen und bei den Ami»,

iirileu eingeschr-n werden. " - ,
- Am 20. Oktober >917 ist eine neue BekanntmachungiNr . I.

»I >7 st N fl >, bekreisrnd Höchstpeeiir und Beschlagnahme
- Leder n» Siebe der bisher in Geilung g' w. ennr Bekannt-
e,innigen Nr. ttt >, II . ist« 7. I«. st. R . A. uom 5. August litt « und

4,. 8883. 17. st. N. A. vom l . Aplii >917 getreten. Die Höchst-
Ulte für Leder sind verändert und teilweise herodgeseht worden,
iicheidem sind umlangreich» Beftimmvngei, über di» Bewertung

de« Lrde.S gelrviseu wviNen. durch die nach ^ ögikchk' lt nui riurBerbesseeun« der Ware hingrwirk! w» de» lall « ährrnd brshri
orwistr Lrdro.tr n noch nicht vondn « ' «-st>"9''ahnir rriosttnvHi
st nunmehr ollr» Lrder in ieder Form tauch « biöstei. iowen r-s I>.h

im Eiarm »,n. Besist »der Memahrizm »incr « erbe--. ,.
ober « riberoereintgung bekinbel. br>chs»gnohn„ Du- BeiöttsterttNg
und Abiieirrung d„ b7chiagmihintrn Lrbe.» tst skena» gr" «°l
Dt» Bekanntmachung enlhöit rrne groste Zahl wichksgerC -nr
l'.siimmungen - Der genaue » oillm» kann in den amt»ch-n
BrIeslrnlkichnngkl, und bei er» Amtsitell. n rtng. sehen weeden

«iesbaben . Herr Nentnee De Dr»,)»r wirb nach mehr an
2.'.,adriger Täligkeü in der Stadluerwaitll»« lern Mandat °>-.-
Stadtverordneker nirderiegen.

w> Die Frau »ine« Biedticher Landwi,-. war durch Siraiu»
sügttttg »„ , einer « eldftrase von um Me. k belegt worden n-. ii l e
bri . lner « rvision brr startosirlvorrüie 29 Zentner st-ortosiei" »e,
heimiicht hob» Sie hatte die geiichtiich» Entscheidung a»«e» tieit,
das Schvssengrrichl aber bestätigte die Straie^

wo Be, den, hiesigen Landgerrchie, der « taaisanwai, .».»!» I»
wie bei allen Amtsgerichiendes diesseiligenLand,ertch,»bezirk» ist
di» ununterbrochen» Bneeonzeil oon n- . Uhr vormrltag» bis -i -
Uhr nachmitatg» eingesührt worden Jur dringende Falle >!> »)»
B .nmier aus Zimmer « r. Il de» Landgericht, anweend . Bo
3b. Uhr ad besind», sich der Eingang zum « eruhtsgebaube »ich,
mehr in der « erichisftrnste, sondern >» der Mortststraste.

- stonzert . Run hoi ouch drr drin» der «rosten Winter
stonzerl-Zvkien. die stonzcrte de» Bereins der stunftier und stuns.-
ireund» «rstrrn abend seinen Ans»»« genommen. Iroft de» austerft
schlechten Wetter» war der graste Ztoiikalinv-Saaldis aus« k einst»
Eöche» ooll dksr-tzt. Zum Beginn iprei»» da» « chtering-Ounrlett
an» Daimstadt. bestehend gu» den .Herren Hos-stonzertmeister
Schieeing und Hosmuiikern Scheidhauer, Sprenger und Andreae
das Slreichquarlelt >» D-dur der op. «, von Arnold Mendel» oh»
iDarmstadtl, Diete sto,np°I>li°» tprtcht soft durchweg von Mltsik-
wilsenschastier zu Musilwissenschosllcr. Der und,dem Ohr
werden wenig stonzessionen gemacht. In , grast" » ^ gensane da r,
„and das solgendc Werl : Seriell « -mall op. 33 ur stiavier.
2 Violinen, Bioia, Eello und stontradast von F . ». Wemgortner,
Drr storke Ersol» diele» Weile» veranlastke nichk »ur da» Mit-
wirken de» stomponisken, Herrn « cneralmusikdirekwi Fel'k °on
-Weingär,ner, welcher den prachwollen « echskein-FIugek in »der
iegener, orllendeter Weise meiskerie und de» ganzen Lorirag durch
lrnipcramentvolle Winke inspirierte: es wurde auch chon »ach den,
ersten Ihen,a ossendar, dast hier uich, nur da» mulikkechntsche« e
icüduch, iondern auch «in warm schlagendesHerz, ' ine Iruchidar»
Phantasie und ein Gestthl sür iebensvolle M-Iobik bie Fc^ r ge
sührl hatte. Am intereisaniestenschienen uns der 2. i Pt,zztka» -Ie >ii
lind der Schlustsast. Da» Wer« sand durch alle ntUwtrkenden
stünskler, zu denen noch da» oben genannte Ouarkekt gehör,e. iowte
Herr st'amniermusikerO. Müller istonkradnst» eine edettto liebevolle
wie kunswollendeieWiedergabe Nach jeden, der 4 Schze wtiebc
hem Werk, dem Komponistenund den stimftleen starker « eisall «e.
spende,. Den « elchiutz de» Abends niachie dos in 5,and„.Mazar,^
scher Lieblichkei» erklingendeStreichquaiiekt in G-dur op. Ist Nr . 2
von Be»,hauen Auch bei diesem Werke war wieder das «f°kle
Zuiammenspielde» vliartell» bei virkuvser Handhabung der Einzel-
inskrumente, sowie die »es empsundene Aniiassun« zu bewunden.

— F e st ko n z e r k i m st » eh a u ». Au Ehre» des « eburta
laars der Kaiserin sand am Mon'a« abend im grasten « aale der
stuidau'e» unter MusikdirektorEvtl Schuricht» kunftierticher L.-r
„mg rin Festkonzert Halt. ,n welchem Herr « ustao Jarobt,.
rin r-hemaiige» belirbtes Milgiieb des « iesbabenrr Hntihcrilers, als
-Kaltmor gewonnen worben war . Sikpieiirr des, der Lede»»ii>-,
der Bcianstaiinnq enUbrrchend, den grostcn M -ti„ rn der lontnni,
Vorbehalte neu Mustkpiogam,»», bildeten Weber» Jubriouverrurr
nnd Liizis gewaltige „Präinbien " bi», wie auch die weiierht» zu
«ehbe erb,achten Brrihooeniche» „Ueanerenoliveiinrr" >md das
brrühinte Adagio ans der 9, Somphonir, durch da» studltiche stur-
rrcheslrr nn' cr Schurichts  Leitung eine ieinnttancicile und
oiasttügtge Wiedergnbe eesuhrrn. Ein? Ittchr leichte flnsgabe Hulke
sich Heie Gustav F a c o b g mi, drm Borirag non Schttter»
„Kraniche de» 2b,,»,»" gestellt. Es must als »rn schnieichiert ches
Zeugnis ine ta » hohe Ichauipieiertichr.Kannen ritNtgen  stunmee,
angrithen w.-tde„ Säst tlv„ de. wahidekannien. em Allgememgtii
bl» dentichrn Bvlkes grwoibrmn LchtllerrschenDichtung oeien
parkrnbe und geikallrnde Wiedergabe du.ch Gustav Facobn einrn
io kiesen und nachhuikign, Eindrurk erziekrn konnle. Auch n, den,
Bortrap von F,eilig,a,h » „Die Itvmpete vo» Btvnvtllr- und
Ltitencrons „Eincinakus" wicht: der sttinstlrr durch wuchtiges lin
trrftrriche., de» hervlichen Morneiü» Harfe drarnaltiche Wirkungen
in erzielen. Einen geichmatkoollen Sinn iür da» ieinkomiiche vle
Nikni drtvirs e: IN Neukrrs iakyriichem„Michr-i fti HolV- -- NN
ichaikhaiicrHumor god drn dikier.-n Nestexianen des Dichier» eine
beiriedigrnte Lösting. Der austerordrnttichestarke Leiiall des ins
at-f den lenken Plast geiiilllen Hause» oerankastiedrn Bonragend .-n
-u einer Zugabe. Alle» in Allem ein groster, ichomr Eriolg d s
sleistigen»nd strebsamen junge» stünski.-r». von dessen augeniolligen
Bühnentairnk wie mir Sicherheik noch Grostes zu erwarlen

^ ^ Êppstein. Bor dem Bahnhos üderiielen Sonnlag abend Innge
Burschen einrn Neisenden und illgken ihm durch Meiierstichein drn
stopi erhebliche Verlegungen zu. Die Nählinge konnken im « chu»
der Dunkelheit entlommen.

Iranksurk. Diensia« »achmiklag«egen funf_ Udr uberralchle
blr Wirksseau de» Nestanranks „Zum Soiberknochelê Adaldert-

iiraste 47, In Ihrer Privakwohnun, drei suitgr eiwa 23iähriqe
Leu" , darunker ein.-» - ald- .en, beim Au. räum. " der « " «mH
und Ivnstigeii Behälter. Die Frau wurde von de» « uri-hen I»«o"
niedregelchk- gen, kvnnie sich aber wie«" « ' .heben und > » "
nun- versnsten, die «e von allsten akilchlot, . ndluü '>
Alarm. Nach wenigen Augenbiickenrrtchienen »«« den benach
kr,eien N-vieeen mehrere Schngleuic die «egen d e in der Wah.
nnng eingeschkossenen Einbrecher »orgingen « llhrrnd einig» Be
13 .mi « cw- Il in die « obnnng drangen, " tchir" plökti-h u u
Fenster einer der Einbr .-chcr und irnerte aui de» vor dem ita » -
ringang prstierirn Schngmann einen « evciverühnst Nb, der giuä
I.chrrwriie fehl ging und auch van der «enge» Meni.henmcngr, bi>
tidi inzwischen lor dem Hauir veriammei, hn>" . memand Irai
Dann ip.ring di. ser « inbr.cher a... dem Fenster de» ensten Skoä
werk- ans de» Hoi, ileilrrte Uber die Mauer und enlkant, Mtk chm
ging auch du» der Frau gkinub" Geld orrtore >. 4er Einbrecher
tcnnie bisbrr nicht ermilt' it wcrben, doch hofft man, bnst ihn iemr
Hrliersheiier ncrrnken. Die beiden anderen Einbrecher wurden in.
dann in der Wohnung von drr Schriginannichasl ieslgenoinme»

Mid .chwu «eWU ull6 .poppchgrr der Biibelerskraste
5,2 brach Wonlag abend ein « rostieue, au», da» da» gnnze Lagr,
iaini den, Aufbewnhnmgsraum völlig uermchle" Die F' uerwekn
kann,,- sich lediglich auf die Erhall »»« der tch»-erb ' dr°h,' n « ach
bargedände beschrönkei,. Der «̂ staden bekeug, etwa Rtlllltt Ma l,

— Der Goitwir, Karl stra »» uon hier, der >m Sommer ai»
Feldgrauer inrhrere ersolgreiche Hamfterreiien '»» » an' rnlan»
unkernommen Hane und be, der „letzten ,n stistingen adgeiast,
würbe erhieir darob oon, Würzburger « chossengertch, drei Woch-n
Geiöngni, und 50U Mark Geidstrase Zlldikkiert

Mainz , Der Schioswagen Main, —Berlin >st rn elfter Liiu,
iür Neil -nde oon Sooebrütke» »nd ooegelegenen Skotionrn be
stimm,. A .dere Neiienbr können Pköge baein nur »eholken. wenn
solche am Abiahetskoge nach0 Uhr nachni. noch vrrlugdar stnd. Var
dieie-n Zettpunkt» kann reine leiegraphiich» Antwon von der Bor
verkauist-elle nichk erteilt werden Die Besteller non Brlkplöge!'
sür diesen Wagen werden vor der Annahme der B»stell>mg „" ' um
aushrürkitch dingewi.-se». weil »Itter dielen » mstönden die Borbr
stellnna in vielen Fällen zwecklos ist.

Bfjenbach, Fn einem hieiigen Gelchäi, Iliirzke die Mutter de«
Plärrers Schmitt ans Nieder Nodrn durch «inen unglücklichen Zu
lall in »inen ,lesen steiler ab. Sie erlitt bei dem Stur , so schwere
Verietzungen, dast sie nach kurzer Zeit im straulenhaul» verstarb

Feldpost -Abonnement.
Die QuiUllngen sür September und vfkoder werden in

diesen lagen durch»nsere vofln Ar au Viel  einkassiers.
wir biffen um gesl. fofoctiae Begleichung. Damit im Weller
vcrsand keine Störung einzulrefen beauchf. von sehl ad er-
solg« die Einziehung der Aeldpoft-0uikk«n,en s«e f • roo n a I-
Iich und zwar bi» zum 15. jeden Monol » und mied um grsl.
pünNNche Einlösung grdefen.

Verlag der Biebricher Tagespost.

Vermischtes.
veiichiigung 2n drm Aulsnst „Siand der Oisrnsive in Finn

der»" must e» aus der ersten Spniie , >5>. s-st-iie von in,len. nckti»
lieisten: „mehr oi» MW, Batterien ", stall >0» Batterien.

*Preiswucher mit Kümmel. Ein »neihärier Preiswucher »nrd
zurzeit mit .Kümmel geieiebeir. Für den Zentner wrrde» bereu«
I2U0 Mark «ciorden , ein Betiag , der dri, FrirdrnspretS UN, mebt
als das zwanzigiacheübersteigt. Dir stäiesabrikantcn leiden unter
dieser mnstinsen Brrlenrrung schwer.

M,-Gladbach. Montag nachmittag sand nnier nngehenree Be
leiiigung der Pevälkerting di» genieinsame Beerdigung der 22 Kin
der stall, die bei dem Eilenbahnungiückin Sckivnbauienum» Leben
pekaniinen sind. Die Beeebignitg crioigie von, Na-.hauie i» Wald
hausen ans , wo die Särge anigejeelll worden ivaren, A» der Be
erdigung »ahmen die Schule» und zahlreiche Beneeler von Behvr
den keil Alts der Gradslälte wird rin ae,»einsames Denkmai er
richtet werden, das auch späteren Zetten Kunde vo» der icheeckiichrn
Katastrophe gehen soll

KV Schuft gegen veraubu », von Eilenbahnsendungen, um,1
V>rück»r»ne,»grill! chasi gibt I,,igen»e„ brochtenswerie» Brielein
iaorteilei br aus : Srhr wichiig- Zadirrrche Bahn und Postichädrn
der icizi.-n Zeit zwingen »ns , unsere vrreizeie.KNitdichasi zu bitten,
saigendes gntigst beachten zu wollen, t . Ilägt die Sendung bei
Ankunft die gtiinpilen Spuren einer Peraubnng oder Brscha-
tigung . io t.ari sic nur unter -Lorbehai,̂ in Emplang genommen
ir.rrdrtl . uitd er- ist losori eine amiiiche Feilstellung bei der Balin
adrr Post zu beaniragrn. 2. Bei iuichadigien obre mit Monko
r' iikcmmendrn. ousteiürh ab,'1 keine Mnna. l reiorndcn Sendungen
isi kie Vitkn- odr, Poft bei Enid -cknii» der Schaden1, ioior! Hinz»
-uiichl », . liiere in Gemästdri: aes > 97 - Eiienbohnverkehrk
rtbl 'NNg -päleslens binnen I Woche, und irsticre innerhalb der
nächste» 24 Slnnden nach Empiangnahme de» Gnies: damil dieie
Frist nicht »».streicht, must dir Ware gleich bei Eingiang ansge

Stolze Herzen.
Roman von yr . L eh n ».

'"i, HortsettunA.» iNachiiiuck verboten .»
Und da — tem Kind! Fritdlich lag es in seinem Körbchen, die

.wuilchcn an die Wangcn pepretzt: die Amme saß daneben, sorg-
i'chseinen Schlummer bewachend.

Mit unbeschreiblichemG.' sühl betrachtete IkabeUa den Knaben,
n.ii.nnb Ellen in g»enzenloser Liebe sich über ihn neigte: das Mut-
v .liurf verklärte sie wunderbar.

7-iftt regte sich der Kleine, er schlug die Augen aus und verzog
in-qsilich das Gesicht, alr ob er weinen wollte. Besorgt nak»m ihn

doch. Di,. Du — nicht weinen! Wir tun Dir ja nichts! Wir
wollen Klaus, nur bewundelki und unr freuen, wi? groß er schon
«.'worden ist.

voller Mutte,stolz hielt sie ihrem Besuch das Kind cntgt .zcn
7,hin Sie . ,r :e schwe.' er ist! Man verbiele, mir. ihn selbst

suabella nahm ih.' t-as Kind ab Ja . so groß und so dick schon
ui, t>och erst ein Vierteljahr alt . . .. . .
7ihi- y>cra ttopslk. und ein selt'omes Gefühl l,eß ste erbeben, als

! kleine, zappelnde, wanne Ding aus ihrcin Arme hielt, -sie
- meinen möge., . . .
Machten Sie nicht arich ein so herziges Weien Ihr eigen neu
'trau Lübbecke? fronte Ellen mit ihier ionfteu Stimme
'ieiii! enrgtgnete die andere fast rauh, ich habe nichtd.'NWun ch

Aeewundeet iah Ellen aus st«, lesremdei von bee Ar, Jsabellar,
1 sie nicht verstehen konnte, „ „

chwee wie giühendes Blei sühiie biete „ „> da» Kmd aus
1 Arm : sie wollte es dee iungen Milttee rurückpeben.
II,Ii, Klau»! rief Ellen da und ritte aus den Gonen zu, dee aus
viin 11» In-» Kinderzinuners stand,
-tue löbliche Aeeiegrnhei, übcrsiei Fsabella: ihre Blicke kreuz

: i,.b iiber Ellen» blondem Kops mit denen de» Manne», und sie
-Sb ein L,-uchlen daein , »in Anislammen , Beinahe hatte sie
H Kind fallen lassen, wenn die Amme ihe es nichk abgenom

Fra» Lübbecke wrindeel sich auch, wie geäst unb keästig Kiaitsi
' lein Allee ist? iagie Ellen wichiig, sieh nur , Liebster, wie re Die
ixlächeik!

Klaus bat um Enischuibigung, dast er in io wenig tttlonfahi««,»
-iiiriiii.- ericheinr, er bade nick» gewustl dast Be uch dn sei, er
»ei» Felde, Hoch und Ichlaut siand er vor den beiden Fronei, W,.-
1 kleidete ihn die knappe Ladenjacke, Er hielt titten Leiei hoch
■•i1 l abe eiwa», Ellen!

Ach, von Nuih- Was Ichreib, sie? Ist ste geiunb? iragk«

Es würbe mich »benjalls lehr inlereliieren, von bee Baronesie

^Allo. Rnkh ist lehr beirirdigk: sie hak neulich zum erskenmaie
ba« Eockien in den Meistersingern gesungen, sie jügk einige sehr
gu" Kritiken hei — .

Isabella las sie. In bee la » glänzend. Man kann sie nur
»inen, laichen Ersoige beglückwünschen!

Klau» schütk.-tte den Kops, Nein, gnädige Frau , es ist zu lehr
gegen meine Anjichken unb Wünsihe,

Aber warum, Herr non Wallbninn ? Ich beileibe b>« Ba
ronelie säst, . „ , , ,

IiabeU» erhob sich, Klans legte ihr den Zobripei, uin »mir *«.
leitete sie z» be», Wagen,

Ad.e«, Herr von Wallbrunn! Sie vermied, ihn „Herr Baron
z» nennen, und er wnstke wohl, weshalb —

Adieu, «näbige Frau!
Sie reichten sich die Hände, aber sie saben beim Abschied an

einander vorbei.
Ob Frau Lvbbecke«iückiich ist? iragie Ellen Ick, glaube es

kaum! Sie hat etwa» io iinruhigk», Nervöses an sich »nd denke,
Ntein Klans, sie wtinicht sich nie ein Kind! Wenn wir tinseren
Bub, nichk häkle». Liebst:, - sie schmiegtesich an ihn und sah
zärtlich zu ihm aus ,
» Ja , kleine Ellen! Nun lege Dich aber ein Slündchen hm' Der

Bestich ha« Dich doch anaestrengt, D» siehst ganz biast au»!
Gcheriam kok sic, wie er wunschke. Er legte sorglich die Decke

um ihren schmächligr-n Körper, küstke sie aui hie Stirn und verliest
da» Zimmer 10,

Nltth von Wallbiunn i»st um stiavier und übte, Liist Ich,ve!'ie
ihre Slimme durch den Raum : Einiani in krüben lagen had' ich zu
Gott gesteht— f

Da öffnete ihre Geiellick,astrein, Fräulein Neistnee, die Tür
und meldete, indem sie ihr eine Karte überreichte: Ein» Dame
wünscht Sir zu sprechen, Fräulein Althoj!

Ruth eiste in ihr kleine» Empsong,zimmer,
Exzellenz?
verzeihen Sie die Störung , Fräulein Aithoi! lag" die Dame

liedenswürdig. dock, ich habe ein « niiegen an Sie,
Ich stehe jederfttt zur « ersügung, Exzellenz,
Ansang nächster Woche ist Empsang dkl mir, »nd es wtird»

mir sehr angenehm sein, wenn Sie meine Gäste durch einige Lieder
erseeuen wollten — hoslentiich können Sie mir eine Zusage geben?

Gern, Exzellenz, Es trifft sich gut, dn ich in nächster Wockie
nicht beschäjtigt bin.

Da» ist mir ii.-b. denn gerade Sie , î icin liebes Fräulein, sind

mir inmpaihjsch Die Auswahl drr Lieder überlaste ich Ihnen , dock,
bitte ich Sie , sich San »!«« oarmittag zu mir zu bemühen, damil
Sie sich mit Herrn MnsikdirektoeKunz, der Sie begleiten wird, be
sprechen können,

Frau nvn Reicksiin sprach nach einige anerkennenbe Warke
über Nuth Akthass Könne» , dabei bcwnnberie sie die vornelnne
Haltung des Mädchens, Ihre Blicke fielen aui die groste Phow
graphie eines Dragonerofftziers, die uns einem Tischchen ikond.
Sie hob da» Lorgnon uoe ihre Angen,

Mein Bender! sagte Ruth,
Ah! Ihr Herr Bruder ist Oiiizie, -
Er war es, Exzellenz,
Ruths Lippen schiosien sich herb unb ihn- Augen bftckle» trnfi.

Die Dame halle da» Gelühi, ul» habe sie eine wunde Stelle be
rührt , deshaid sragte sic nicht toeitcr. Dock, war ihr da« Eriahrene
inieresiitM, Es iagie ihr, dast dir- junge Söilaerin aus guter Fa
nittie, und dast sie vielleicht nur durch ungünitige pekuniäre Ber
bälknisie gctmungen sei, ihr I »Ie„I aus ber Bühne zu uerwerien,
Frau »an Reichst» nahm sehr viel Inkereise an den, Theaier nnd
den ausübenden Künstlern, Deshalb hatte sie sich an Rnkh Allboi
gewandt, vo» der so viel gespiochen wurde, trostdein sie erst im
Beginn ihrer Lausbahn stand

Liebenswürdig empsing die Erzellen, die st-nge Sängerin und
machte sie mi, ihrer Tochter dekanni.

Der groste Salon erslrahilc hell im Lichi de, eiektril üe»
Lampeir, zahlreiche Besucher wnrcii icho:, aniveiend uuh ihr fvcil,
liche» Geplauder schwirrte durch den Raunt,

Frrundstch iprnch Eliarioiie oaa Reichst» mit Ruth Aitha!, I.i.- :
irtach  dabei fiel» di: Tür im -Anoe, Ais seist rin Oiiizir-i cinirai,
huickne>in Freudeniaiein über ihr iiuge» G.sichi, sie br>uh ihre tln
terhaitting mit Rmh unvermistest ab imb eilte ihm cnigtgen. An
pkieaenistch ipinck, sie ans ihn ein, der ihr zur Begrüstung die Hand
küstle,

Ruth löchtstc bitter: e» war nicht gerade Intwal! von der Tost,
I.-r d » Hnuir» gewrle» sie Io ahne meft.-re» ftehei. tu IitiirN Aber
sie mnrde ja !'»rohst — nnd niar nia.t g richbkkechtigt!

Nrtchcei» Rmh ihre Licder geiunge» hast-, de -fte ihr begeistei
Irr Btisall , Sie stand mit Herste» Wangen mit» >„chtenkren Augen
da, h -n Blick in» Wette verlort ».

Wenn Ruth lang, ue.nast sie alle» i»n sich her — sie rriebte
leibst, n a» siz >a»a. Die Täne dee Leidrnichoft Nttisterie sie r'benio
wir die der Feohstchteik,

Siv »riich bg, man m» eine Zugabe, 'Koch iurzem Besinne»
n-ähste Ruth du» Spittmannsiied : „Here Nachbar, iegeli hie
Tiir .n fcft. (in Died stedt aus der Lau,r -"

Nfti (ntzirckender Schelmerei irnq sie da« r .itr-ir!': Li.) uar, tieo
Mich ihre Geiltngc-tunst in hellsten, Lichte >e!g>r

sForlsestu», soigt.s



p.irft locrhrn 3 Be ! Sainmdgut Ist zu prüfen , ob der offen » Wo>
l . n mit gebraurtislat )igei, '(linnen orbnunpsumft .g abgehdft und
i >r l<ioinbenoer ' ifi!uf) oerleni ift. lefttere » ijt auch bei geschloffenen
-nagen fcfiiufteUrn . Gebt da » eine ober anbete nicht in Orbnung,
m mufi bic Bucht ebenfalls hinjuge .togen weiden 4. Jeder Scho.
Sen muf) untgebrnb zu unterer Kenntnis gebracht werben 5. Sic
n ii' lnhe Lchadensbefcheinfgung ift , um bei unterer Berficherungo-
>;. I>iliibuft - chabene -fag anmelben tu tonnen . ein,| ufenben
'■ (lieitii die äenbung zecht Zage nach (Fniphmg der Rechnung noch

„In eiligen offen ift, fo muft uns dies fchnellflen» mitgeleiit werden,
iitchtbeachtiiilg dteier Winke würde für uns öchwierigkeilen bezug,
ilch unferer Berficherung nach fich ziehen

wegen Vater Inn brnxrrak erschüft »» .
Dem feindlichen Spianagehienft günkt es nicht nur bin und

wieder , eigene Slnaisnngehorige und g .-tmitte '.Neutrale mit ge.
inlfibten und gestochenen Papieren ZUM Ansspionieren nach
Dentfrttiand zn entsenden , dem iotkenden » lang de» (gölte » erliegt
auch gelegentlich ein Deutscher, eine gescheiterte (fristen, , ein euch,
tbfer Schnrt «. der für einige braune Lappen sein Paterland und
seine dranften kämpfenden und biülenben Brüder dem (feinde oer-
rät . Die schärfste Strafe , der Tod , ist für diesen Buswurf der
Menlchbeit schier zu gnädig.

Sin deutsche» Kriegsgericht batte sich nor einigen Monaten mit
einem derartigen Fall , u beschäftigen , (fin Dr . Boos.  Werirbts
offeffor a D und Leutnant d. L . a D . sowie die oon ihm ange
wordenen , )elfer »belfer Hamen » Albert Strudel  und Joseph
Schni |,ler — der erste , Soldat bei einer (fernsprechabteilnng
in Koblenz , der legte , Unteroffizier eine « Ficharttllerie Bataflloi »
an der ffronl — waren wegen Kriegtoerrat » angetlagt . Dr . liloo»,
der in seinem Berns und im Leben Schisst,rach erlitten bat ' e. stichle
im (fahre 1915 seinen Unterhalt als Geichniisreisenher und Agent
nt gewinnen . Ans einer Schweizer (geschaitsreise lernte er int
'ierbft 1915 In (Senf einen gewissen Joses Straft kennen , der sich da.
mit befähle , für da » französische Nachrichieridnreon in Annentasse
Agenten anzuwerben , .fiier wurde auch Dr . Non , oon einem an
geblichen Nanplmann Barrat angestellt . (?» wurde oereinbart , dass
,r sich in (franffurt a M niederlassen und oon dort au » Bach
rchten tuiltiarisrs ' .' r und wirtschaftlicher Natur nach der Schwei , an

die Detkadrefse (greoilliot in (Kenf schicken sollte . Die Spionage,
nachnchten sollte Noo » mit nnfühlbarer Titite zwischen die variiert
oon Zeitungen schreiben , die so in ihrem ouszerlich harmlosen Ille,
mgnbe unter .Kreuzband zur Post gegeben werden sollten . AI»
Lohn für feinen Baterlandsoerrat erhielt er sofort einen Barfchnft
"on Alibi (fronten ; ferner wurde ihm ein Monatsgehalt oon lOitn
(fronten , „gefüttert.

Im Oftober Üil5 begann '.Noo» der Abmachung g.' U'asz seine
oerräterische Tätigkeit in Frankfurt . Anfang » war er nur aus seine
eigenen Beobachtungen angewiesen , später gelang e» ihm . die bei
den Mitangeklagten Strudel und Sältiifzler für sich zu gewinnen,
(kr sandte allmonatlich mehrere Berichte fort , bl » endlich in einer
der oer .chickteu Zeitungen die Geheiniichriii entdeckt wurde , woraus
er als Absender festgestellt wurde Bold doratis gelang r« auch,
(eine »'ielieroheljer zu enttarnen . Alle drei legten ein tunsassende»
(Neftänbni » ab.

Das Treiben dieser drei Spione hat dem Baierlande und dem
'teere graften Schade » zugefnat . da tiatnentlich die beiden Sol.
boten , oor allein der an der (front befindliche Schnifzler wichtige
Angaben machen konnte . Da » Kriegsgericht hat alle drei .zum Tode
oernrteill . Diele Strafe ist bald daraus oollstreckt morde,t

(fs gelang aber auch , einen Teil der in der Schweiz sich ani
lmltenden Mitglieder der srau zäsisriten Spionage .Organisation >.ur
Bestrafung Zit bringen Der Anwerbe .Ageot Josef Kraft und (sfre
oilllot . die Deckadresse de» Dr . Noo » in Gens , wurde oon dem dortf.
gen Gericht zur lNeätenschast gezogen Kraft  erhielt wegen Nach
rühteiibienfte » zugunsten einer fremhen Macht .1 Monate Gesang
ni» und .Abi (franken Geldstrafe , Greoilliot I Monate Gefängnis
und Sibi Franke » Geldstrafe.

Neueste Nachrichten.
Au » den taitlpn Berliner Morgenttättern.

(Prtva lrel eg ramme)
Berlin.  24 . Oktober.

Der tiiftritt Ribols  ist . wie die ..Bossifche Zeitung"
lchreibtz. ein unzme »ie!Hoiter rfolq der Sozialisten . Zunächst nee
lautet nichts über eine Aenderung ber .» altunq der letzteren
y  Der ..Berliner Lnkalanzeiger ' iagt : Dn der Richtung der uif»

Unartigen Politik ssrankrerchi , tritt durch den Wechsel keine Aende
rung ein.

„Berliner Tagebiott " He«szt e-.>. Wahrend dev .0,teste » Hot
B a r t h o u . delicn Sohn bald nach dem Beginn dev Krieoe » ttcl,
mit den heitigste «, Nationalisten in der Anklage und im .nasz gegen
Deutschland und in der Betonung absoluter Unnachgiebigkcit ge
mrtleisert . Dast er aus der bevorstehenden Variier Monierenz fid,
dein von dem russischen Arbeiter ^ und Coldatenrat vertrete «' «.»
Zriedensgedanke « geneigt zeige«» sollte, ist nicht anzunehmen.

.-in dein Urteil der ..Norddeutschen Allgemeine »»
Leitung"  über da » Sovjet -Proaramm Heidt es im „Berliner

Lnkalanzeiger " . wenn die deutsche Regierung sich Muhe gibt , m,»
dieser reut russischen ssiiedensausstellnng üonig zu saugen , so ift
da » gewiß ein neuer Beweis für ihre ausrichtigen
eigene »» S r i e d e n s b e st r»  b » n g e n

3 »» d.' r ..Täglichen Rundscha »«" »v»rd gesagt - Ist die .»'»osinung
der Norddeutschen Ailaeineinen Leitung " wirklich berechtigt , daß
die Bemüdungen de» Arbeiter »ind Soldatenrotes diesinal eine .»
besseren Erfolg haben , als die früheren , soweit sie sich aus die Ber
bi.ndeten Rußlands beziehen ? L l o «, d Georges Rede hat
bereits dafür gesorgt,  daß niemand , der sehen und er
kennen »vill . sich trüaerjschen Einbildungen hingeben kan »». *

Die ..Germania " siebt den toarbinaliebler der feind
Iichen  Zt r i c g v p o I i t i k in der systematisch»' », Boreingetiom
menhett geaen den rin» nnterfttliten dosen Willen , der durch nichts
erwiesen sei und der gar nicht bestehe Die Alliierten würden und
müßten aus der bevorstehenden Kriegszielkonferenz die deutsche
Stellung zu der neuen Heltordnung . wie Gras Ezernin sie treffend
genannt habe , aus das ernsteste in Erwägung ziehen . Die Frie
denrbedingungen des russischen Arbeiter « und Soldatenrates boten
ihnen dazu den nächsten Anlaß . Siege in Varia die Absicht, die
Llagd Gearge zu erkennen gegeben hat . Deutschland nicht nur aus
dem sogenannten Bund der freien Volker auszuschließen . sonder,»
darüber hino »»s die wirtschaftliche Mobilmachung gegen Deutschland
.zu erhalten , dann werde für alle Zeit die skrupellose und heuchle
rische Ausnützung einer fortgeschrittenen M .'nlchheitskultnr für die
enge und brutale 'Verfolgung des ni .'drigsten fträmertriebco ge ^en
einen unbequemen Konkurrenten erreicht.

Wie das „Berliner Tageblatt " meldet , hat rnfcHrr von
Eilelshera gestern früh Zürich verlassen , da M ä n i p M o n ft a n t i n
seine Aussicht nicht mehr brauche Der Mönip werde sich in den
nächsten Tagen in seine Billa aus dem Zürich Berg zurückbegeben.

Zur innerpolitischen tage.
Berlin.  24 . Oktober . Die „Germania " schreibt : Wenn man

die Sensationsmeldungen gewisser Berliner Blätter über die intcr*
fraktionellen Besprechungen im Neichslape lieft , gewinnt man »in
will * ' lich den Eindrlick , als ob die Boigänae von Juli und August
sich jeden Augenblick wiederholen sollte«». Wir sind über die Ao>
gange in öen interfraktionellen Besprechungen ans da » gei»a »,esfe
»mterrichlet und können nur aus » dringendste warnen , den fen
sationellen Meldungen irgend »velchen Glauben zu schenken. Die
Besprechungen oder besser gesagt ihre Ergebnisse eignen si,l, z».
Stunde zu» Bcroisenilichung nicht. Nur das kann M,m, >eg« selige
stellt weiden , das; inneihglb de - vier Porte ««' »», der Nalionallib?
ralen . de» Zentrums , der Ioitschriitier und de« Sozialdeinotrale «,
e ne vollständige Einmütigkeit i«: ,»llen schwebenden Zraaen herrsch!.
C3c*halö der Zeitpunkt für die Bekanntgabe näherer Einzelheiten
vekowinen sein wird , werden mir nicht verfehlen , sie der Oelsen »,
l -chteit zu unterbreiten . Jedenfalls ist dringend zu wünschen . da «,
die politische Lage so schnell wie möglich geklart wird . Als Mt-
ü "he«»d kann heute gelten , daß das Entlass,,ngvgesuch de» Ätaut -..
se' reta s de) N «'..h»p'arip,vmtrs vor Eepell - nicht angenommen
meroeu wird . Was ofe Stellung des Retchvtanvers angedt . so
' «egt die Entscheidung ausschlietzltch beim Kaiser und au » diesem
Grund können alle darüber in die Vefsenttichkett gebrachten Mit.

itUutmtn lediglich auf Vermutung beruhen . Voraussichtlich mtf
den di» nächsten Tage die allgemein al » dringend dezeichnete
Klärung bringen . Der B̂erliner Lokalanzeiher " erklärt: Au» der
Tatsache, daß der Kaiser gestern den Vortrag des Reichskanzlers
«hört hat. kann man ohne weiteres nähere Echlüste auf die bevor,
stehenden Sretgntste ziehen. 2m übrigen wird e» sich aber emp.
fehlen, den endailttaen Entschliehunaen des Kaiser», der sich bei der
Rückkehr au » Konstanttnooel selbstverständlich über die vor.
handenen Stimmungen und Ekromungen in deR»heimat mit mog«
lichster Vollkommenheit unterrichten ließ , wie immed vertrauensvoll
entgegenzusehen . E» versteht sich von selbst, daß er eine unhaltbar
gewordene Lage nicht länger als notwendig ist. sondauern läßt.

AeppeNn-Landung in der Schwei,.
.") aag , 23. Oktober . Das ..» andelsdlab " meldet : Der 3e $>

pelin . der in Montigny eine Gondel mit sechszehn Mann verlor
und mit vier Mann an Bord weitergeflogen ist. ist in der Schweiz
niedergegangen . Die vier Insassen wurden dort erfroren ausge«
sunden.

Der Tauchbootkrieg.
Wb» Verlsn.  23 . Offober . Neue U-Sootwrfolgr Im

Urrawftanaf und In bet JtotMee: brrl Dampfer unk | iod Segler.
Dir brd nilHdrgoftm Dampfer , die alle beloben waren , mürben
■ton einem U-Boot innortzolb oirrrinhafb Stnnbrn au* drei qr-
fichrrten • rlrftfügni hrrauagefthoffen. Dir oersrnklrn beiden
Segler hätten « rabenhof , für England geloben.

Der llhef be» Abmienlffabe , brr Marine,

Brirffnffen der Rcbatfion.
ff. Der beliebte t a Ith* n f a h r p I a n erliheint Anfang Na,

oember nnb Wied wieder bimh un eee Trägerinnen ang . bo .en
werden

Känigliche , Ihcaict.
SRiUmodi, 24 . Oflobrr , 7 » He, Ab A, Sah ein K» ab ' ein Näoiein

fteh 'n.
Donnerslag , 23 , Vkiaher , Uhr , Ab B , Die Jiedermao » iC\m

2 All „Morgendlätler " und „'Nadegkn-Marich " o»o Johann
Slranft , geianzi oa » (fei . ZKinnelare Ziegler ooni Geoftherzogi,
has . nnh Naiianallhe aiet ^ in '(Mannheim )

Nefiben,Genfer,
Mittwoch , 24. Oftober , 7 Uhr, Slommerlpiclaheiih : Im Bal >nwäeiee-

bau«
Donncreiüg , 25. Oftober . 7 Uhr , (fuminerfpirlabenb : Liebe

* voeatwflchkllche Witterung für ble Seil oom Bbenb de«
21. Oftober bi » nun nächsten Abu d'

Wechselnde Bewölkgüg , Niederschlage in Schauern , kahler.

rw  l »otllche»«» »Iht»»iill»e, tor.« iZnb,»l,m,
/All LSHllE II » —ö (e am alckich. n ikaa» »rsch«,R»ntz«f V " Bi-biidf«r Caarspcliftaf!«m>«p. ,oli. müfitii
IpfllfttfNl *» Uhr vormittag* in un»fw «hriihiitlshillr aufgegehen
worden Um. gröh» e Nni»«a,n (Aon an, P.,r>,t«,nd di, «. »thr

Preise : Pi» e«">o «kooneiqrii,fü-ett, 15 ps«. für
ttnietaen au» tejirt »tetzrich fnt au,u .arti«« ?ü ps».
P«>wickderi-otufige,! «nfferhulr- kur;er sr.it ii. a’ul't .n wir HatMi.
und zwar »«»' . de« 7m.«l>g,r 2»" , h,i maliger unveränderter
Hitfiiflhw*. we'inehenderRabattlnrtf de, nochHäuNirren wieder«
hemticn . TtrUg 4er Biebri4 » r Cogecpoft.

Anzeigen-Teil
Bekanntmachung.

Jür sämMche Büro « bet Areftpemaltang (Canbeataamt,
llrel »nu,schuft . eintommmftrurr -Brranlagungrfommiffion . ffreit-
fommunalfaffr , fteehbauomt , ftricftmiclidiaftpfleOe ufro. mit allen
Rebrnfleaen ) werben Me Dienftftnnben oon Mittwoch , ben 21. Of-
tobet b». 3». ab auf btr Zeit non oormlttag * f Ufte bi» nnchmttlng,
3 " he leflgefcftt

.Tür ben Verkehr mit brm DnWifnm finb Me Bütn nur bi*
millog * 12 ' , Uhr geöHnet Dann werben Me haintüren geschlossen
unb erhält nteimmb mehr Einloft Die übrige Jett noch für Me
dem DuroperfoMf rbliegenben olden fchelsttlchen Ucbcilen frei
bleiben . weMwIb auch gebeten wirb , noch Schlich der Büro » tele-
Phänische Anseogen in nicht bringenben Augesegen heilen zn unter-
Inflen.

Tch eesnche M» Dublifum unb Me unterfteWen Dehirben unb
»eamlen , sich hiernach zu eichten.

Die Mngfsfente unb Oemdnbenorffänbr ersuche sch. Mefe Be-
fannkmochnng auch in oei»übfichee weise ju oeeäffenflschen.

Die »haben , ben 20. Offobet 1917.
Der königliche Canbraf.

oonheimburg.

Belr . Jeüb Sootiartoljeln . Au ! ton « ahnhos Erbenheim ficht
i Waggon (ftüh Sunitonofieln iMoifeifrone , ongetörie » Saotgut
(, Cualitiftf zum Pinie von in Mars der Zemner ohne Fracht (mit
1-rochi wahrscheinlich 11—Io Marii zur Berttigung »uh werden
uns don Laudral aiüi Besleliunaen daraus euigegrugenoinmea.

Biebrich. 24 . Oktober l« !7. Der Magittro ! I . 'Bropp.

Sekannfmachung.
Die (frbebmig der 3. 'Note Staoi ». und Gemeindesteuer , sowie

Kanalgebühren sOkwher , Naoemher , Dezemherl erfosgi oorn IN. Ok.
iahet ab ilraftenmeile durch die Sind,Ische Sieuerhedestelle , Nai-
hau », (krdgeschoft. Zimmer 3.

Die »ieheiage sind nach den Ansangsbuchstaben dee Straften
wie folgi ieftgeiefzi

G , C) . I . K . 2.1 , 24. und 25. Oktober.
I*. M . N , 0 . P , 0 . IN, 2« .. 27 unb 29 . Oktober,
S , T , II , 8 . 21), 30 und 31 . Oliobrr und I Nonember,
aiifte 'chalb de» Sladibeeings I'Waldsiroftel 2 , Nooembrr

E » Oegi im Jmerefie der Slrnerzahier , das, sie die vorgeichrie,
denen Hebeiage benutzen nur daun ist die schnelle Beiördeeung
möglich . Die Be ' rage sind genau adziiiähien . Die Mahnung muft
am 25. Naoemher beginnen

Biebrich , 17. Oktober 1917.
_ Ab » . Nechn .» n. Kastenwesen , Ku f he,

'Ilm 20 Oktober ist eine Bekannimachnng berrefiend „Höchst¬
preise und Beschlagnahme non cebee " erlassen niaeden.

Dee 2i)0illani der Bekanniniaäiüiig ist in den 'Aiiiisdsäilern
und borrf) Anschiaa oeroffentlidit morden.

SlrUnertr . Genera !kamwand » lg . Urmecforp ».
Gonoernemenk der Jeftrng Mainz.

Am 23. Oflobrr 1917 ist eine Bekaiinnnochiing betieffenh „Be-
schlagnobwe non Splnnpopltc . Bauirrgam . Zellsloffgoen unb Bo-
picrbinMabrn sowie Melbepslschk übet DcpLrgaenertrugung ' er
(offen worden.

Der Wortlanl der Bekannnnachung ist in den Amlsdiättern
und durch 'An 'chiaq »eräiseniiichi worden.

Stelloeeke. Geneeolfommond » lg , UemHforp ».
(Bouoemtnwnf der Jcftung Moinz,

»n taufen 4 ' >n» i . Bngeb , u.
671 an Me Geschälten, bs. Bl •

Zither«, Lauten« und
Mandoline-llnterrtlbt

eetelll gründlich 12«
»eon 9  Teufte , ilafMleahcaO.

SK-LMMn-St
flfieitng , ben M Ctlobte , abend » 8 Ufti ;

«WKl -MMII
in her Tninballc.

Taneforbnnni:
1. Borlrag : Der Obstbau Im Kleingarten , (Ocrr Ödst

.fioilldOeri.
2. Memdnlamer Bezug non Sämereien
3. Verlosung oon 0 Mlbäumen unb Beerensträuchern
4. Beekbiebene ».

_ Der Aorstan
Nächsten Tonneestog , ben st» . Cdober , abend,

im Sfeiifoolc bet ttfnelburi . Schwaibacher Sir , 51 , tUi <e(

Bortrag
Sr . Exzellenz des Herrn
Generals der Infanterie

von Liebert:

Ikl IklltlA FlikÜk
Zu zablreichci» Belach wird bieebuechdngelaben . Auch.

sind willlioimn i,,
(» infeiu Irrt ! Für eine beschränble Anzahl 00,dea > finb.starten im Aeiledureau von Bornu.Zeh.iiir-Sriehriih -Tllah 3, ( hittbaben . unb an btr Astend

haben. %
Alldeutscher Verband

Ortsgruppe Wtesbaden -Bteb

n

Aul »»#*»«* la . wt*tüo

Sehenerpasta „Ideal“
Vorrllollohe » Kadatmeagsinikt « !.

Vom Kr bP«u «huiii ( t.
Par hfl 1 - Mfc.

In Kübeln von 2H» und ftü l*g au bcaiuhen
^ v »k«u Nachnabirie

Wiaderverlciufar und 0roll » bn » bmar
entaprnohend billieor.

WiM-.heuÜicIi IIOCU«»in mu 1U ui  ab/Urfeben.
Vertreter un uilt -n PiUtzen « «inulit . •

I «adwl | | lKtr | ( vr , NirMübupg I . E.
* Hohunhihn/it »»«** 24

Schwefternfpende.
Bon Acren « «heimrat S . DndierhoH 250 AI, ; von

(lrmq_ AoNmann -Dnciierholi 10 M . ; oon Fra » Beinhoid
; oon Frau Meia « oedeche 5 M ~ '

. .. _. IJLBalhauoste , 15. 10 Äff. ; von F, _ __
rel. A . Bade unb Schwestern 20 AI, ; Fra » De, Oppermann 20

100 von Frau A. Buch 5
Iran stari Dvcheehost200

(Sri. Thea Oppermann 5 M ; Frau Dr . Ana , Dndieehoft 100
«ran Ada n stolman » 10911. erhallen za haben , beidieininf in:!
Iidiem Danli

ber 'Barhaub best Batrrlänbiidien Rcantiperei

Zwei clraaut

möblierte Zimmer,
Schlaf - und Wohn .,immer, ^ »enl.
mil Morgenlzzstee n . 9Niiiaa «iiich,
in gutem .ft .iulc an eimdnen nerru.
aud ) Militär , iolotl zu vermieten,
Aäh in be, « eidzättotteste b». BI •

Gro«.Zimmeru.Kliche
an ruhige Leute zu veemiden,
147S7_ Balhnusiiraiie II.

. * .{ Tmmre mit Niich,
unb altem . tubehör zu vermiesen,
*_ Wtesstabener Slrade 83.

«f«ibuc 1438

mit ftiieb ?. Was und sonstigem
Zudek . e^ nt . auch mit Loden,
.um, l . Nov . billig .,u verinieien.
Näheres Mainzer Sir 19. i. Bii »o.

22.limm‘SBoßnunu
im Miftelhau und Ainterhau» ,,,
oermieten. (1098

Wie sbadener Siegle 101,
«Unr »et "« lrÖfce <U >I

mil « ns a n ruh . Leute iu venil.
Aenheegeelmi - IeüZiwmee

»>ol, » n „ a n » p eine Igchwostn.
»verrntelen »

»_ (Sülnbelheiülralit 10.

et
Zud »!ür ,v »», Preifevvn

wO Mark tctoit od»r lpäier a»,
rubtiic Leute Mi venmefen. (1422

Näheres Moilerltraho2«. pari.

Sch.s-Zimmervohng.
] ■ (Blodi . »um I, 3anuar roll.
1. April 1918 vermieten . 1188
_ •’ eH mer . .flnil . rllrnhe 10

ÄöNUdil
zum 1. Cfaiuiat zu ncrmielen.
1412 N .,th .̂usstratt " W.

AMU Siftm«
Latten und Schwarten
gm brtfaufeu . 1230

Simmemciftet » »pst,
Narkmeo

von rannkäuserftrake 2 bls Aon-
fu,n Vathausstrahe oder Friedrich f
"""" verloren.
, « hzugeden gegen 5 Mgrh Be.
lohnung Tannhgnterstegfte 2 »her
in der ateschästostelte d». Bi , -

ve! 8chn.'ks-
werden iedee.idi Männer
Frauen sowie Schüler der c
stlgste angenommen des <t>
M Fach «, mieitllb,
b thenftahe 18.

Auswetehaeten und nähere
hunft werden erteil ! Im Bit

Wiesbadener reoi,»
jHemiauno « Fustifnst

stochställenilrade 4.

Buchhalter
Buchhatte

gesucht.
Angebote unter (! . 2C! ai

«eichaltesteile bs . Bl.

tagsüber geiudil.
Aaldauostrosze 44.

M . MM
geludu.

Friebdchllrai,'

i^ränlriit
mil idiöner standichrist faetit
steiln „a liir iolort.

Mell. Anged. unter 6S1«»
Melchälle.Iieste d» 31.

Junges Mädchen
sucht IHonotjidb Ä
Nah vsn 12 1 u abds. von
IlhrW lesbadenerSlr
^ Gtekirifche Lade « .
Rvobnuna « . n . vonSicke

Anlage »» reparier'

Ctir . Wolt . tüie
_Bolthnrie genü g!

äiniib - rr

häuft
Hofapoihete

Sputen
non Utiesbobcner Slrahe
Varülelb #er (# r <| | i

Gegen pule Belohnung H
geben Wiesbadener Slrade b)

(« leäStf,
lob", d. Stau Messerl. DurgM

/
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